
 Hauptausschuss  
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öffentlich 
 

 

Stadt Münster 10.01.2012  
 
 
 
 

Niederschrift 
 

über die 17. Sitzung (öffentlicher Teil) 
des Hauptausschusses 

am Mittwoch, 14.12.2011, 17:07 Uhr - 17:56 Uhr, 
Festsaal, Rathaus, Prinzipalmarkt 8-9, 48143 Münster 

 
 
Anwesend waren: 
 
 
von der CDU-Fraktion 
 
Frank Baumann, Sybille Benning (Vertretung für Frau Simone Wendland), Edgar Drüge, Dr. 
Dietmar Erber, Marliese Kosmider, Teresa Küppers, Robert Otte, Karin Reismann, Heinz-Dieter 
Sellenriek, Stefan Weber  
 
von der SPD-Fraktion 
 
Dr. Fritz Baur, Maria Anna Hakenes, Dr. Michael Jung, Anne Schulze Wintzler (Vertretung für 
Frau Beanka Ganser), Wendela-Beate Vilhjalmsson, Holger Wigger, Karl-Heinz Winter (Vertre-
tung)  
 
von der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen/GAL 
 
Helga Bennink, Gerhard Joksch, Heribert Klas, Carsten Peters, Tim Rohleder  
 
von der FDP-Fraktion 
 
Carola Möllemann-Appelhoff, Hans Varnhagen  
 
von der Fraktion DIE LINKE. 
 
Raimund Köhn  
 
von der Ratsgruppe UWG/ÖDP 
 
Fritz Pfau  
 
Vorsitz 
 
Oberbürgermeister Markus Lewe  
 
von der Verwaltung 
 
Reinhard Adams, Gerd Bertling, Helga Bickeböller, Klaus Frohne, Felix Graf von Plettenberg, 
Dr. Andrea Hanke, Dr. Wolf Heinrichs, Dr. Andreas Hoffknecht, Jochen Köhnke, Frank Möller, 
Andreas Nienaber, Thomas Paal, Alfons Reinkemeier, Hartwig Schultheiß, Dr. Caroline 
Schwintek, Siegfried Thielen, Rainer Uetz  
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 Hauptausschuss  
14.12.2011 

öffentlich 

 

 
für die Schriftführung 
 
Jürgen Kupferschmidt  
 
für die Stenogrammaufnahme 
 
Heike Krüger  
 
 
Es fehlten: 
 
Beanka Ganser (SPD), Simone Wendland (CDU)  
 
 
nichtöffentlicher Sitzungsteil siehe Niederschrift über die 17. Sitzung (nichtöffentlicher 

Teil) des Hauptausschusses am 14.12.2011 

 

Tagesordnung 

  
 

1. Eingänge und Mitteilungen 
 

Beschlusspunkte des Hauptausschusses 
 
  
 

2. Weitere Behandlung verwiesener Ratsanträge und 
Anregungen der Bezirksvertretungen 
 

V/0911/2011 
OB 

2.1. Antrag A-R/0062/2011 
"Vorlagen standardisieren - Vergabeausschuss und 
Verwaltung entlasten"  
der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen/GAL vom 
11.10.2011 
 

V/0802/2011 
OB 

2.2. Antrag der FDP-Fraktion A-R/0043/2011 
"Wer macht was für wen in Münster? Internet-
Datenbank als flexible Informations-Plattform schaffen" 
 

V/0643/2011 
I 

2.3. Rahmenbedingungen für die Errichtung und den Be-
trieb von Spielhallen 
Anregung der BV Münster-West (ABV/001/2011) 
 

V/0421/2011 
III 

2.4. Antrag A-R/0035/2011 der SPD-Fraktion vom 
11.05.2011 an den Rat 
"Umgehungsstraße: Alternative Lärmschutzmöglich-
keiten bei Ausschreibung zulassen" 
 

V/0759/2011 
II 

3. Überprüfung der weitgespannten Tragwerke in städti-
schen Gebäuden 
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V/0618/2011 
III 

4. Baulandentwicklung in Sprakel 
Anregung der Bezirksvertretung Münster-Nord vom 
02.11.2010 "Zügige Entwicklung für das Baugebiet 
östlich der Sprakeler Straße / westlich der B 219" 
 

V/0780/2011/1 
V/0780/2011 
III 
 

5. Durchführung eines Expertenworkshops zum Thema 
"Öffentlichkeitsarbeit umweltfreundliche Mobilität" 
 

V/0800/2011 
III 
 

6. Aktualisierung Masterplan Stadthäfen Münster 
 

V/0829/2011 
V 
 

7. Maßregelvollzug in Nordrhein-Westfalen 
 

Vorberatung von Ratsentscheidungen zum Haushalt 2012 
 
V/0912/2011 
II 

8. Haushaltssatzung der Stadt Münster für das Haus-
haltsjahr 2012 
 

V/0916/2011 
II 

9. Bürgerhaushalt 2011 - Beratung der 90 bestplatzierten 
Bürgervorschläge 
 

V/0433/2011 
I 
 

10. Handy-Parken (E-Parking / Mobile-Parking) in Münster 
 

V/0313/2011/2 
V/0313/2011/1 
V/0313/2011 
II 
 

11. Managementkontrakt (MMK) mit der eigenbetriebsähn-
lichen Einrichtung Münster Marketing (MM) 
 

V/0685/2011 
II 

12. Optimierung bürgerorientierter Dienstleistungen: Sa-
nierung Stadthaus 1 
 

V/0697/2011/1 
V/0697/2011 
II 

13. Schillergymnasium, Gertrudenstr. 5 und Ratsgym-
nasium, Bohlweg 7, : Fenster- und Fassadensanierung 
Hier: Grundsatzbeschluss 
 

  
 

14. Änderung von Gebühren, Tarifen und Entgelten 
 

V/0798/2011 
II 

14.1. Tarif für Leistungen der Abfallwirtschaftsbetriebe 
Münster 2012 
 

V/0796/2011 
II 
 

14.2. Abfallgebühren 2012 
 

V/0797/2011 
II 
 

14.3. Straßenreinigungsgebühren 2012 
 

V/0872/2011 
I 

14.4. Satzung zur Änderung der Gebührensatzung für das 
Überlassen von Standplätzen bei Volksfesten (Send 
und Kirmessen) in der Stadt Münster 
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V/0704/2011/1 
V/0704/2011 
IV 
 

14.5. Änderung der Entgeltordnung für das Bürgerhaus Kin-
derhaus 
 

V/0705/2011/1 
V/0705/2011 
IV 
 

14.6. Änderung der Entgeltordnung für das Begegnungs-
zentrum Meerwiese 
 

V/0836/2011/1 
V/0836/2011 
IV 
 

14.7. Entgeltordnung Villa ten Hompel 
 

V/0778/2011 
III 

14.8. Änderung der Gewässergebührensatzung (GGS) 
hier: Änderung der Gebührentarife 
 

V/0903/2011 
II 

15. Kapitalerhöhung bei der Flughafen Münster/Osnabrück 
GmbH 
 

V/0894/2011 
IV 

16. Errichtung einer städtischen Gesamtschule und aus-
laufende Auflösung der Paul-Gerhardt-Realschule 
 

V/0691/2011/1 
V/0691/2011 
IV 
 

17. Neuerrichtung einer Sekundarschule im Schulzentrum 
Roxel 
 

V/0603/2011 
IV 

18. Aktueller Sachstand zu international ausgerichteten 
Bildungsangeboten 
Dauerhafte Einrichtung des Bildungsganges "Internati-
onal Baccalaureate (IB)" am Gymnasium Paulinum 
 

V/0779/2011/1 
V/0779/2011 
IV 

19. Peter-Wust-Schule; 
hier:  Aufgabe des Standortes Schürbusch als Lernort 

der Peter-Wust-Schule  
 und Neubau einer Zweifachsporthalle am 

Standort Dingbängerweg 80  
 sowie perspektivische Erweiterung des Schul-

gebäudes zur Drei- bzw. Vierzügigkeit 
 

V/0861/2011 
IV 

20. Lehranstalt für pharmazeutisch-technische Assisten-
ten/innen Münster (PTA-Lehranstalt); 
hier: Schließung zum 31.08.2013 
 

V/0637/2011 
IV 

21. Machbarkeitsstudie für den Bau eines neuen Hallen-
bades an gleicher Stelle des ehemaligen Südbades 
 

V/0831/2011 
IV 

22. Errichtung einer neuen Sporthalle für das Ostviertel 
hier: Errichtungs- und Raumprogrammbeschluss 
 

V/0633/2011 
V 

23. Fortführung der Teilnahme am European Energy A-
ward 
 

V/0289/2011 
V 
 

24. Rückbau von öffentlichen Spielplätzen 
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V/0309/2011 
V 

25. Extensivierung der Pflege von Rasen- und Wiesenflä-
chen in öffentlichen Grünflächen 
 

Vorberatung sonstiger Ratsentscheidungen 
 
V/0913/2011 
OB 
 

26. Bestellung zum Stadtkämmerer 
 

V/0886/2011 
I 

27. Beitritt der Stadt Münster zur Einkaufsgenossenschaft 
kommunale Verwaltungen im Deutschen Städtetag 
 

V/0885/2011 
OB 

28. Feststellung des Jahresabschlusses 2010 der Stadt 
Münster 
 

V/0176/2011/1 
V/0176/2011 
II 

29. Strategisches Flächenmanagement: Zwischenbericht 
unter Berücksichtigung der Handlungsempfehlungen 
des Gutachtens Deloitte und Einführung eines Flä-
chenplanes als Anlage zum Haushaltsplan 
 

  
 

30. Wirtschaftspläne für das Jahr 2012 
 

V/0804/2011 
I 
 

30.1. Wirtschaftsplan der Citeq für das Jahr 2012 
 

V/0799/2011 
II 

30.2. Abfallwirtschaftsbetriebe Münster 
- Wirtschaftsplan 2012 
- Finanzplan 2012 - 2016 
 

V/0832/2011 
III 
 

30.3. Wirtschaftsplan 2012 für Münster Marketing 
 

V/0851/2011 
V 

30.4. Wirtschaftspläne der Kommunalen Stiftungen für das 
Jahr 2012 
 

V/0787/2011 
II 

31. Optimierung bürgerorientierter Dienstleistungen: Mittel-
fristige Büroflächenplanung der Stadtverwaltung Müns-
ter 
 

V/0748/2011 
II 

32. Wassertemperaturen in städtischen Freibädern, Nach-
rüstoptionen für eine Zusatzheizung 
 

V/0864/2011 
II 

33. Bericht über die Beteiligungen der Stadt Münster im 
Jahr 2010 (Beteiligungsbericht 2010) 
 

V/0881/2011 
II 

34. Übertragung des Geschäftsanteils des Schweinezüch-
terverbandes Nord-West e.V. an der Messe und Con-
gress Centrum Halle Münsterland GmbH 
 

V/0814/2011 
II 
 

35. Änderung der Straßenreinigungssatzung 
 

V/0822/2011 
III 

36. Allgemeine Vorschrift der Stadt Münster gem. Art. 3 
Abs. 2 VO (EG) 1370/2007 zum Ausgleich von Min-
dereinnahmen im Ausbildungsverkehr 
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V/0583/2011 
IV 

37. Auslaufende Auflösung der Fürstenbergschule - Ge-
meinschaftshauptschule -, Andreas-Hofer-Straße 30, 
48145 Münster, ab dem Schuljahr 2012/2013 
 

V/0605/2011 
IV 

38. Neukonzeptionierung des Bildungsnetzwerkes Müns-
ter 
 

V/0675/2011/1 
V/0675/2011 
V 
 

39. Weiterführung der Wärmedämmstandards in Münster 
mit schrittweiser Einführung des Passivhausstandards 
 

V/0863/2011 
V 

40. Münster als Stadt des Friedens weiter profilieren: Be-
richt und Empfehlungen des Arbeitskreises Friedens-
kultur 
 

V/0873/2011 
V 

41. Bauliche Veränderung im Gesundheitshaus;  
Umgestaltung des Eingangsbereichs 
 

V/0351/2011 
V 

42. Abschluss öffentlich-rechtlicher Vereinbarungen mit 
dem Kreis Recklinghausen und der Stadt Düsseldorf 
zur Übertragung der Erteilung der allgemeinen Heil-
praktikererlaubnis und der eingeschränkten Heilprakti-
kererlaubnisse in den Bereichen Psychotherapie und 
Physiotherapie 
 

V/0908/2011 
OB 

43. Gewährung von Zuschüssen aus der Gewinnausschüt-
tung der Sparkasse Münsterland Ost 
 

V/0889/2011 
OB 

44. Umbesetzungen in Ausschüssen des Rates und sons-
tigen Gremien 
 

V/0876/2011 
OB 

45. Verfahren zur Besetzung des Örtlichen Beirates nach 
§ 18 d Sozialgesetzbuch (SGB) Zweites Buch (II) 
 

  
 

46. Bauleitplanung 
 

  
 

46.1. Stadtbezirk Mitte 
 

V/0747/2011 
III 

46.1.1. Veränderungssperre Nr. 104 für den Bereich des Be-
bauungsplans Nr. 538: Salzstraße / Von-Vincke-
Straße / Windthorststraße / Promenade 
 

  
 

47. Verschiedenes 
 

 
 
 
Herr Lewe eröffnete die öffentliche Sitzung des Hauptausschusses um 17.07 Uhr und stellte die 
ordnungsgemäße Einberufung und die Beschlussfähigkeit fest. 
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Herr Lewe bat, folgende Vorlagen von der Tagesordnung abzusetzen: 
 
V/0685/2011 
II 
 

12. Optimierung bürgerorientierter Dienstleistungen: Sa-
nierung Stadthaus 1 
 

V/0176/2011/1 
V/0176/2011 
II 
 

29. Strategisches Flächenmanagement: Zwischenbericht 
unter Berücksichtigung der Handlungsempfehlungen 
des Gutachtens Deloitte und Einführung eines Flä-
chenplanes als Anlage zum Haushaltsplan 
 

V/0787/2011 
II 
 

31. Optimierung bürgerorientierter Dienstleistungen: Mittel-
fristige Büroflächenplanung der Stadtverwaltung Müns-
ter 
 

V/0605/2011 
IV 
 

38. Neukonzeptionierung des Bildungsnetzwerkes Müns-
ter 
 

 
Es erhob sich kein Widerspruch. 
Somit waren die Vorlagen von der Tagesordnung abgesetzt. 
 
 
Punkt 1 der Tagesordnung 
 

Eingänge und Mitteilungen 

 
Es lagen keine Eingänge und Mitteilungen vor. 
 
 
Punkt der Tagesordnung 
 

Beschlusspunkte des Hauptausschusses 

 
Punkt 2 der Tagesordnung 
 

Weitere Behandlung verwiesener Ratsanträge und 
Anregungen der Bezirksvertretungen 

 
Punkt 2.1 der Tagesordnung 
V/0911/2011 

Antrag A-R/0062/2011  
"Vorlagen standardisieren - Vergabeausschuss 
und Verwaltung entlasten"  
der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen/GAL vom 
11.10.2011 

 
Der Hauptausschuss beschloss einstimmig: 
 
„I. Sachentscheidung: 
 
Die Verwaltung wird beauftragt, auf der Basis der Angaben im Antrag A-R/0062/2011 ‚Vorlagen 
standardisieren – Vergabeausschuss und Verwaltung entlasten’ einen Entwurf für eine standar-
disierte Vorlage für Vergaben zu entwickeln und im Vergabeausschuss vorzustellen. 
 
II. Finanzielle Auswirkungen: 
 
keine“ 
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Punkt 2.2 der Tagesordnung 
V/0802/2011 

Antrag der FDP-Fraktion A-R/0043/2011 
"Wer macht was für wen in Münster? Internet-
Datenbank als flexible Informations-Plattform 
schaffen" 

 
Frau Möllemann-Appelhoff machte noch einmal auf die konkreten Inhalte des Antrages der 
FDP-Fraktion aufmerksam und verdeutlichte, dass es in dem Antrag nicht nur um die Zusam-
menstellung der Daten gehe, sondern vielmehr um die Frage der Auffindbarkeit und strukturier-
ten Darstellung dieser.  
Sie erklärte, dass die FDP-Fraktion der Vorlage zustimme – mit der Erwartung, dass dies bei 
der Umsetzung entsprechend berücksichtigt werde.  
 
Der Hauptausschuss beschloss einstimmig: 
 
„I. Sachentscheidung: 
 
Die Verwaltung wird beauftragt, ein Verzeichnis wichtiger Internet-Datenbanken zur Frage ‚Wer 
macht was für wen in Münster?’ zusammenzustellen und auf der Startseite des Portals muens-
ter.de einzubinden. Damit ist der Antrag der FDP-Fraktion A-R/0043/2011 erledigt.“ 
 
 
Punkt 2.3 der Tagesordnung 
V/0643/2011 

Rahmenbedingungen für die Errichtung und den 
Betrieb von Spielhallen 
Anregung der BV Münster-West (ABV/001/2011) 

 
Herr Sellenriek beantragte, die Vorlage zwecks Prüfung aller Handlungsmöglichkeiten zu ver-
tagen. 
Es erhob sich kein Widerspruch.  
Somit wurde die Vorlage vertagt. 
 
 
Punkt 2.4 der Tagesordnung 
V/0421/2011 

Antrag A-R/0035/2011 der SPD-Fraktion vom 
11.05.2011 an den Rat  
"Umgehungsstraße: Alternative Lärmschutzmög-
lichkeiten bei Ausschreibung zulassen" 

 
Der Hauptausschuss beschloss mit Mehrheit (OB, CDU, SPD, DIE LINKE.) bei einer Gegen-
stimme (UWG/ÖDP) und Stimmenthaltungen (Bündnis 90/Die Grünen/GAL, FDP): 
 
„I. Sachentscheidung: 
 
1. Der Hauptausschuss nimmt die Stellungnahme des Landesbetriebs Straßenbau NRW 

vom 14.06.2011 zum Ratsantrag A-R/0035/2011 zur Kenntnis. 
 
2. Dem Antrag A-R/0035/2011 kann aus den in der Stellungnahme genannten Gründen nicht 

gefolgt werden. 
 
II. Kosten/Folgekosten: 
 
Durch die o. a. Sachentscheidung entstehen keine Kosten.“ 
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Punkt 3 der Tagesordnung 
V/0759/2011 

Überprüfung der weitgespannten Tragwerke in 
städtischen Gebäuden 

 
Der Hauptausschuss nahm den Bericht zur Kenntnis. 
 
 
Punkt 4 der Tagesordnung 
V/0618/2011 

Baulandentwicklung in Sprakel 
Anregung der Bezirksvertretung Münster-Nord 
vom 02.11.2010 "Zügige Entwicklung für das Bau-
gebiet östlich der Sprakeler Straße / westlich der B 
219" 

 
Folgende abweichende Beschlussvorschläge der Bezirksvertretung Münster-Nord und der 
Kommission zur Inklusion von Menschen mit Behinderungen lagen vor: 
 
„’Bezirksvertretung Münster-Nord       20.09.2011 
 
Sodann beschloss die Bezirksvertretung Münster-Nord einstimmig bei 3 Stimmenthaltungen 
(GAL-Fraktion) die geänderte Vorlage wie folgt: 
 
I. Sachentscheidung: 
 
1.  Die Baulandentwicklung in Sprakel erfolgt vorrangig im Bereich ‘nördlich Landwehr’ ‘östlich 

der Sprakeler Straße/westlich der B 219’.  
 
2.  Die Anregung der Bezirksvertretung Münster-Nord vom 02.11.2011 ist damit erledigt. 
 
2. Die Anregungen der Bezirksvertretung Münster-Nord vom 02.11.2010 (34/2010) und 

15.03.20011 (A 5/2011) werden aufgegriffen und sind damit erledigt. 
 
II. Finanzielle Auswirkungen: 
 
Es wird zur Kenntnis genommen, dass die Entscheidung weder Kosten noch Folgekosten ver-
ursacht.’ 
 
 
‚Kommission zur Förderung der Inklusion von Menschen    15.11.2011 
mit Behinderungen (KIB) 
 
Die KIB empfiehlt dem Hauptausschuss, die Vorlage V/0618/2011 ‘Baulandentwicklung in 
Sprakel’ mit folgender Änderung zu beschließen: 
 
3. Für die besonderen Zielgruppen, die in Wohngemeinschaften leben müssen, sind adä-
quate größere Grundstücke zu berücksichtigen.’“ 
 
Herr Joksch beantragte für die Fraktion Bündnis 90/Die Grünen/GAL: 
 
„Der HA der Stadt Münster möge beschließen: 
 
Sprakel: Die Mitte entwickeln 
 
1.  Die Entwicklung der Sprakeler Mitte wird vorrangig verfolgt. Hierzu wird die Verwaltung 

aufgefordert, einen Verfahrensvorschlag für eine Konzeptentwicklung mit breiter bürger-
schaftlicher Beteiligung (‚Sprakel- Forum’) zu erarbeiten.  
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2.  Erst nach Vorlage eines Konzeptes hierfür erfolgt die Baulandentwicklung in den äußeren 

Bereichen Sprakels.“ 
 
Herr Schultheiß verwies auf folgende Stellungnahme der Verwaltung zu den abweichenden 
Beschlüssen: 
 
„Stellungnahme zu den abweichenden Beschlüssen: 
 
Die Verwaltung nimmt zu den finanziellen Auswirkungen der Vorlage Nr. V/0618/2011 sowie 
dem Änderungsantrag der CDU, der in der Sitzung des Ausschuss für Stadtentwicklung, Stadt-
planung, Verkehr und Wirtschaft am 13.10.2011 vorgelegen hat, wie folgt Stellung: 
 
Die städtischen Flächen wurden 1987 und 2003 erworben. 
 
Sofern die Vermarktung des städtischen Baugebietes gegenüber den Flächen des Privatinves-
tors zurückgestellt wird, werden seitens der Verwaltung nach ersten Kostenschätzungen Mehr-
aufwendungen infolge einer verspäteten Vermarktung von ca. 10 Jahren in Höhe von ca. 
1.450.000,- € entstehen. 
  
Die Kosten setzen sich zusammen aus den kalkulatorischen Zinsen für die Grunderwerbskos-
ten, Baukostensteigerungen von insgesamt 10 % und einem Risikozuschlag von 5 % auf die 
Einnahmeerwartung wegen der verspäteten Vermarktung. Die jeweilige Höhe ist der nachfol-
genden Übersicht zu entnehmen: 
 

 Gesamtsumme durchschnittlich 
 in 10 Jahren pro Jahr 

kalkulatorischen Zinsen 870.000,- €  87.000,- € 

Baukostensteigerungen für  340.000,- €  34.000,- € 
Erschließung, öffentl. Grün, Ausgleich   

Risikozuschlag 5 % wegen der  240.000,- €  24.000,- € 
verspäteten Vermarktung  

Mehraufwand: 1.450.000,- € 145.000,- € 

 

 
Sollten die Flächen nicht vermarktet werden, kann sich die Vermarktung der städtischen Bau-
grundstücke mangels künftigen Bedarfs deutlich über 2020 hinaus entwickeln, da der Investor 
dem mittelfristigen Baulandprogramm mit seinen für Sprakel-Ost geplanten ca. 85 Wohneinhei-
ten zuvor kommt und der Stadt genau dieser Käuferkreis verloren geht. Damit wäre eine auf-
wandsneutrale Vermarktung der städtischen Grundstücke nicht mehr möglich. Außerdem ist 
aufgrund der Prognosen zum Wohnungsmarkt von einem Bedarfsrückgang ab 2020/2025 aus-
zugehen. Darüber hinaus gerieten die Privateigentümer, deren Flächen bereits überplant sind 
und die seit den Vertragsabschlüssen 2003 mit der Stadt Münster nicht zu Unrecht auf eine 
Entwicklung warten, ins Hintertreffen. 

 
In diesem Zusammenhang ist auf die Ratsbeschlüsse zur Optimierung des städtischen Immobi-
lienportfolios - Verwendung freiwerdender städtischer Liegenschaften, V/0954/2001/E1 und 
dem bodenpolitischen Grundsatzbeschluss des Rates V/0331/2002 vom 10.07.2002 zu verwei-
sen. Der Ratsbeschluss V/0954/2001/E1 sieht vor, das städtische Liegenschaftsvermögen auf 
den zur Erfüllung der städtischen Ziele benötigten Vermögensbestand (Liegenschaftsportfolio) 
auszurichten und nicht benötigte Vermögensbestände zu vermarkten. Der Beschluss 
V/0331/2002 sieht grundsätzlich eine vorrangige Entwicklung städtischer Flächen gegen-
über der von Investoren vor. Danach wird in einer ersten Stufe unter planerischen Gesichts-
punkten und in der 2 Stufe unter finanziellen, wirtschaftlichen und fiskalischen Gesichtspunkten 
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sowie unter Berücksichtigung der Haushaltslage der Stadt Münster zu entscheiden sein, wel-
ches Baugebiet mit Priorität vorangetrieben wird. 
 
Darüber hinaus sprechen weitere Gründe für die vorrangige Entwicklung der städtischen 
Grundstücke im Baugebiet nördlich Landwehr: 
 
Es ist beabsichtigt, die städtischen Grundstücke vorbehaltlich der Beschlussfassung des Aus-
schusses für Finanzen und Beteiligungen zum Kaufpreis von 150,- €/m² zu veräußern. Damit 
wird den vom Rat der Stadt Münster beschlossenen Vergaberichtlinien Rechnung getragen, die 
der besonderen Förderung der Eigentumsbildung durch günstige Preise sowie einer bevorzug-
ten Vergabe an münsterische Familien mit durchschnittlichem Einkommen dienen. Mit der Ver-
marktung soll zeitnah begonnen werden. Damit könnte zugleich die politische Forderung nach 
Schaffung preiswerten Wohnraums zügig umgesetzt werden. 
 
Die Gesamteinnahmen aus der Veräußerung der städtischen Grundstücke (ca. 32.790 m² Net-
tobauland) belaufen sich auf ca. 4.900.000,- €. Die Vermarktung und Erschließung kann in 
mehreren Bauabschnitten in Abhängigkeit des Vermarktungsfortschritts erfolgen. 
 
Die im Haushaltsplan veranschlagten Erschließungskosten stellen lediglich eine durchlaufende 
Position dar. Es ist beabsichtigt, die Erschließung in 2 Bauabschnitten durchzuführen. Der erste 
Abschnitt kann nochmals in zwei Abschnitte geteilt werden, wie die nachfolgende Übersicht 
zeigt. Die Teilung wird in Abhängigkeit der Interessenbekundungen erfolgen. Die Erschlie-
ßungskosten sind den jeweils zu erzielenden Einnahmen gegenübergestellt. 
 

Erschließung      Einnahmen 
 ca. 2.500.000,- € ca. 4.900.000,- € 

1. Bauabschnitt: 1. Teil 40 Wohneinheiten ca. 1.100.000,- € 1.640.000,- € 
 2. Teil 35 Wohneinheiten ca. 700.000,- € 1.630.000,- € 
2. Bauabschnitt 38 Wohneinheiten ca. 700.000,- € 1.630.000,- € 

 

Für die städtischen Grundstücke existiert bereits der rechtsverbindliche Bebauungsplan Nr. 459, 
‘Sprakel – nördlich Landwehr’. Eine Vermarktung der Baugrundstücke ist sofort möglich, die 
Bebaubarkeit der Grundstücke ist bei Beginn der Erschließungsarbeiten unverzüglich möglich. 
Investoren kalkulieren erfahrungsgemäß die Kosten für Lärmschutz sowie für Infrastruktur in 
den Kaufpreis von Grundstücken ein. Der Investor wird seine Grundstücke erst ab 2014 ver-
markten können. Deren Verkauf ist abhängig von der Herstellung zweifachen Lärmschutzes, 
der Erschließung und der Aufstellung von Planungsrecht ist. 
 
Die im Bebauungsplan Nr. 459 (städt. Baugebiet) ausgewiesene Kita und die Jugendeinrichtung 
sind bereits gebaut. Für das städtische Baugebiet nördlich Landwehr ist kein aktiver Lärmschutz 
notwendig.  
 
Die vorgesehene Baureife für das städtische Areal ist nach dem mittelfristigen fortgeschriebe-
nen Baulandprogramm des Amtes für Stadtentwicklung, Stadtplanung und Verkehrsplanung 
das Jahr 2012. Für das Baugebiet Sprakel-Ost, Investorengrundstücke, ist im Baulandpro-
gramm Baureife für 2015 vorgesehen. 
 
Darüber hinaus wird darauf hingewiesen, dass die Stadt Münster zzt. nur noch über ca. 50 
Baugrundstücke verfügt. 
 
Weiterhin besteht die Möglichkeit, einen weiteren 3. Bauabschnitt nach Westen anzugliedern. 
Der Bauabschnitt ist zzt. ohne Bebauungsplan und kann nur mit aktivem Lärmschutz zur Auto-
bahn mit weiteren ca. 40 städtischen Wohneinheiten realisiert werden. Die Höhe der Erschlie-
ßungskosten ist unbekannt, da diese noch nicht ermittelt wurden. 
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Die Verwaltung schlägt vor, dem abweichenden Beschluss nicht zu folgen. 
 
Stellungnahme zur Empfehlung der KIB: 
 
Der Bebauungsplan ‘Sprakel –nördlich Landwehr’ sieht für das gesamte Wohngebiet eine Be-
bauung mit verschiedenen Formen des Einfamilienhauses –Einzel-, Doppel- und Reihenhäuser- 
vor. Geschosswohnbauten sind hier nicht vorgesehen. Wenn für ein Wohngemeinschaftsprojekt 
die Genehmigungsfähigkeit -ggfs. im Wege einer Befreiung- geklärt werden kann, ist auch die 
Bereitstellung der erforderlichen Grundstücksgröße durch die Stadt möglich.“ 
 
Nach ausführlicher Diskussion stellte Herr Lewe den Antrag der Fraktion Bündnis 90/Die Grü-
nen/GAL zur Abstimmung. 
 
Der Antrag der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen/GAL wurde mit Mehrheit (OB, CDU, SPD, FDP) 
bei Fürstimmen (Bündnis 90/Die Grünen/GAL, DIE LINKE., UWG/ÖDP) abgelehnt. 
 
Anschließend stellte Herr Lewe die Vorlage in der Beschlussempfehlung der Bezirksvertretung 
Münster-Nord zur Abstimmung. 
 
Der Hauptausschuss beschloss mit Mehrheit (OB, CDU, SPD) bei Gegenstimmen (Bündnis 
90/Die Grünen/GAL, FDP, DIE LINKE., UWG/ÖDP): 
 
„I. Sachentscheidung: 
 
1.  Die Baulandentwicklung in Sprakel erfolgt vorrangig im Bereich ‘östlich der Sprakeler 

Straße/westlich der B 219’.  
 
2. Die Anregungen der Bezirksvertretung Münster-Nord vom 02.11.2010 (34/2010) und 

15.03.20011 (A 5/2011) werden aufgegriffen und sind damit erledigt. 
 
II. Finanzielle Auswirkungen: 
 
Es wird zur Kenntnis genommen, dass die Entscheidung weder Kosten noch Folgekosten ver-
ursacht.“ 
 
 
Punkt 5 der Tagesordnung 
V/0780/2011/1 
V/0780/2011 

Durchführung eines Expertenworkshops zum 
Thema "Öffentlichkeitsarbeit umweltfreundliche 
Mobilität" 

 
Es lag eine Ergänzung zur Vorlage vor. 
 
Der Hauptausschuss beschloss unter Berücksichtigung der Ergänzungsvorlage mit Mehrheit 
(OB, CDU, SPD, Bündnis 90/Die Grünen/GAL, DIE LINKE., UWG/ÖDP) bei Gegenstimmen 
(FDP): 
 
„I. Sachentscheidung 
 
Die Verwaltung wird beauftragt, 
 
a. einen Expertenworkshop zum Thema ‘Öffentlichkeitsarbeit umweltfreundliche Mobilität’ 

durchzuführen. Hierzu sollen unter anderem Vertreter der Verkehrs- und Umweltverbän-
de, der Stadtwerke Münster, der Politik und Verwaltung und des Klimabeirates sowie die 
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Seniorenvertretung und die Kommission zur Förderung der Inklusion von Menschen mit 
Behinderungen eingeladen werden. 

b. die Ergebnisse des Workshops aufzubereiten und dem Ausschuss für Stadtplanung, 
Stadtentwicklung, Verkehr und Wirtschaft zur Beratung vorzulegen. 

c. die finanziellen Mittel aus 2011 nach 2012 zu übertragen. 
 
II. Finanzielle Auswirkungen: 
 

Teilergebnisplan 

 

 
Nr. Bezeichnung 

Haush.- 

jahr 

Betrag 

€ 

Bemerkungen 

 

Produktgruppe 1401 Übergreifender Umweltschutz, Klima, 
Immissionsschutz, Boden, Abfall 

   

Zeile 13 Aufwendungen für Sach- und Dienst-
leistungen 

2011 

2012 

2013 

20.000 

20.000 

20.000 

 

Insgesamt:    60.000  

 
Die zur Finanzierung erforderlichen Ermächtigungen sind im Haushaltsplan 2011 bei der Pro-
duktgruppe 1401 gemäß Ratsbeschluss vom 08.12.2010 (V/0592/2010 + V/0592/2010/1. Erg.) 
veranschlagt. Es müssen keine zusätzlichen Haushaltsmittel eingestellt werden.“ 
 
 
Punkt 6 der Tagesordnung 
V/0800/2011 

Aktualisierung Masterplan Stadthäfen Münster 

 
Folgender abweichender Beschlussvorschlag des Ausschusses für Stadtplanung, Stadtentwick-
lung, Verkehr und Wirtschaft lag vor: 
 
„Ausschuss für Stadtplanung, Stadtentwicklung,     13.12.2011 
Verkehr und Wirtschaft 
 
Beschlusstext: 
 
I. Sachentscheidung: 
 
A. Masterplan Stadthäfen Münster  

1. Der in der Sitzung des ASSVW am 13.10.2011 von der Verwaltung vorgestellte ak-
tualisierte Masterplan Stadthäfen Münster (Anlage 1) wird wie folgt ergänzt bzw. 
geändert: 

a. Die Möglichkeit einer Fußgänger- und Radwegverbindung über den Stadthafen 1 
in Form einer Brücke ist in den Plan aufzunehmen. 

b. Der von verschiedener Seite erfolgte Vorschlag zur Errichtung einer Marina am 
Nordufer des Stadthafens 1, innerhalb des Grundstücks der Stadtwerke Münster 
wird nicht in die Fortschreibung des Masterplans aufgenommen. Stattdessen wird 
die Verwaltung beauftragt, Möglichkeiten der Infrastrukturmaßnahmen für die 
Freizeitschifffahrt aufzuzeigen und den ASSVW darüber zu informieren.  

c. Die Ausweisung eines Stadtbereichszentrums (SBZ) zwischen Hafenweg und 
Hansaring wird aufgehoben. Stattdessen wird diese Fläche lediglich für eine ge-
mischte Nutzung mit Einzelhandel, Wohnen und Dienstleistungen vorgesehen.  

d. Die Option Quartiersparken für den vorgenannten Bereich bleibt erhalten, um da-
mit ein PKW-Parkangebot für die Bewohnerschaft des Stadtquartiers zu bieten. 
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Dadurch kann eine Verbesserung der angrenzenden Wohngebiete durch den Weg-
fall bzw. Reduzierung des Parksuchverkehrs der Anwohnerschaft erzielt werden.  

e. Zwischen der Einzelhandelsfläche und der sich anschließenden ehem. OSMO-
Fläche soll das dicht bebaute Wohngebiet nördlich der Schillerstraße vom Hansa-
platz bis zur Nordseite des Stadthafens I mit einem öffentlichen Fuß- und Radweg 
als Grünverbindung verbunden werden.  

f. Die vorhandene, vorläufige Gastronomienutzung am Nordufer des Stadthafens 1 
auf dem Gelände der Stadtwerke Münster ist auszuschließen. 

g. Auf dem Gelände an der Südseite des Stadthafens 1 ist eine Nutzung für Gastro-
nomie vorzusehen. Diese soll möglichst im Bereich südlich der unter a. genannten 
Fuß- und Radwegeverbindung angesiedelt sein.  

Der so aktualisierte Masterplan Stadthäfen Münster wird als handlungsleitende 
Grundlage für die weitere strukturelle und städtebauliche Entwicklung und die erfor-
derlichen Bauleitplanverfahren beschlossen.  

 
2. Die Verwaltung wird beauftragt, den gem. Beschlusspunkt 1. aktualisierten Mas-

terplan Stadthäfen Münster in einer Informationsveranstaltung der interessierten 
Öffentlichkeit zeitnah vorzustellen.  

 
B. Investorenvorhaben ‘Einzelhandel’ zwischen dem Hafenweg und dem Hansaring 

(ehem. Postgelände):  
1. Bei der weiteren Bauleitplanung in Form eines Bebauungsplans ist die Gesamt-

verkaufsfläche ( Einzelhandel ) auf max. 4.900 qm zu begrenzen. 
 
C. Investorenvorhaben ‘Wohnen’ auf dem ehem. OSMO-Gelände: 

1. Bei der weiteren Bauleitplanung in Form eines Bebauungsplans ist von differen-
zierten Wohnformen, von Einpersonenhaushalten als auch Familienwohnungen 
auszugehen. Dazu sollen unterschiedliche Grundrisstypologien Bestandteil der 
Planung werden.  

2. Das neue Wohngebiet muss seinen Beitrag zum Abbau des großen Fehlbedarfs an 
preisgünstigen Wohnungen in Münster leisten. Darum ist ein Anteil von 25 % der 
Wohnungen als öffentlich geförderte Wohnungen einzuplanen. 

3. Das Wegenetz im Wohngebiet soll allgemein öffentlich nutzbar sein, darum ist ein 
öffentliches Fußwegerecht vorzusehen.  

4. Bei der Umsetzung des Baukonzeptes haben die Investoren eine Mehrfachbeauf-
tragung verschiedener Architekten für einzelne Bauzeilen vorzunehmen. Dadurch 
soll, in Anlehnung an das bewährte Verfahren bei dem Projekt Schulstraße eine 
Differenzierung in der Fassadengestaltung erreicht und eine lebendige ‘Adres-
senbildung’ für einzelne Bereiche gefördert werden. 

 
D. Begründung und Anlagen der Vorlage 

Die Verwaltung wird beauftragt, die Begründung und die Anlagen dieser Vorlage ent-
sprechend vorstehender Beschlüsse abzuändern. 

 
E. Verkehrskonzept  

Die Verwaltung wird beauftragt, im Zusammenhang mit den anstehenden Bauleit-
planverfahren ein neues Verkehrskonzept für die angrenzenden Wohnquartiere (Ha-
fen- und Ostviertel) zu entwickeln. Ziel des damit verbundenen Maßnahmenpaketes 
ist es, verkehrliche Belastungen in den Wohnstraßen nachdrücklich zu begrenzen 
und möglichst zu reduzieren.  
Es ist dabei sowohl der ruhende, als auch der fließende Verkehr zu berücksichtigen. 
Insbesondere sollen die verkehrlichen Aus- und Wechselwirkungen der Vorhaben für 
Hansaring, Schillerstraße und Hafenweg dargestellt werden. 
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F. Informationsveranstaltung 
Die Informationsveranstaltung gem. Beschlusspunkt A.2. unter Einbindung der Be-
schlusspunkte zu B., C. und D. dient zugleich als frühzeitige Beteiligung der Öffent-
lichkeit gem. § 3 Abs. 1 BauGB für die Bereiche des Stadthafens I nördlich des Al-
bersloher Weges und beiderseitig des Dortmund-Ems-Kanals auf Basis des aktuali-
sierten Masterplans vorzunehmenden Bauleitplanverfahren. Die Verwaltung bereitet 
die erforderlichen Beschlüsse zur Fortführung bzw. zum Einstieg in die Bauleitplan-
verfahren vor.  

 
G. Stadtwerke-Grundstücke 

Die Verwaltung wird beauftragt, für die Stadtwerke eigenen Grundstücke 
 

1. nördlich des Stadthafen 1 (Anlage 3) in Abstimmung mit der Stadtwerke Münster 
GmbH einen Investoren-/ Architektenwettbewerb (Realisierungswettbewerb) vor-
zubereiten, in dem insbesondere die folgenden inhaltlichen Aspekte untersucht 
und Vorschläge zur wirtschaftlich darstellbaren Umsetzung aufgezeigt werden sol-
len: 

 Teilerhalt der OSMO-Hallen mit wohnverträglicher Nutzung, 

 Dienstleistungs-/ Büronutzung, evtl. mit untergeordneter Wohnungsnut-
zung, 

2. südlich des Stadthafen 1 (Anlage 3b) städtebauliche Untersuchungen unter Be-
achtung der Nutzungs- und Verwertungsziele des Grundstückseigentümers 
(Stadtwerke Münster GmbH) durchzuführen, mit denen insbesondere die Umset-
zungsfähigkeit folgender Vorschläge aufgezeigt werden sollen: 

 Wegeverbindung zwischen Hafennord- und Hafensüdseite, 

 Öffentliches Parkplatzangebot auf der Hafensüdseite, 

 Konkretisierung der städtebaulichen Strukturen gem. den grundlegenden 
Zielsetzungen des aktualisierten Masterplans Stadthäfen Münster mit Ge-
staltungsvorschlag von öffentlich zugänglichen Freiflächen und den Erhalt 
und der Integration von Hafen typischen Objekten und Gebäuden.  

 
H. wie Verwaltungsvorlage, dortiger Punkt 5. 
 
Mit den Beschlüssen zu den Beschlusspunkten 1. bis 4. sind folgende Anträge erledigt: 
 

- Antrag der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen/GAL an den Rat Nr. A-R/0048/2007 vom 
28.11.2007: ‘Verkehrsprobleme im Hafen lösen – Erschließung voranbringen – Belas-
tungen für Anwohner senken’ (Anlage 6), 

 
- Antrag der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen/GAL an den Rat Nr. A-R/0062/2008 vom 

01.12.2008: ‘Ehemaliges OSMO-Gelände und Umgebung: Durchführung eines Pla-
nungswettbewerbes’ (Anlage 7),  

 
- Antrag der SPD-Fraktion an den Rat Nr. A-R/0010/2009 vom 16.03.2009: ‘Hafenforum - 

Bürgerschaft an der Entwicklung des Hafenquartiers beteiligen’ (Anlage 8), 
 

- Antrag der FDP-Fraktion an den Rat Nr. A-R/0001/2010 vom 11.01.2010 ‘Veranstal-
tungsort OSMO-Halle’ (Anlage 9),  

 
- Gemeinsamer Antrag der SPD-Fraktion, der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen/GAL, der 

Fraktion Die Linke, der Ratsgruppe UWG/ÖDP und des Ratsherrn Langenfeld an den 
Rat Nr. A-R/0020/2010 vom 03.02.2010 ‘Hafenforum - Neue Perspektiven für die Ent-
wicklung am Hafen’ (Anlage 10), 
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- Antrag der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen/GAL an den Rat Nr. A-R/0059/2011 vom 
21.09.2011 ‘Durchführung eines städtebaulichen Wettbewerbs Hafen’ (Anlage 11). 

 
 
II. Finanzielle Auswirkungen: 
 
Zu möglichen Kosten der gem. den Beschlusspunkten zu 4. durchzuführenden Verfahren las-
sen sich zum jetzigen Zeitpunkt noch keine belastbaren Angaben machen.  
Bei Zustimmung auf Basis der gem. Beschlusspunkt 4. einzuleitenden Verfahren und dort ange-
führten inhaltlichen Aspekte wird die Verwaltung die voraussichtlich anfallenden Kosten ermit-
teln und zu gegebenem Zeitpunkt den zuständigen Gremien Vorschläge zur überplanmäßigen 
Mittelbereitstellung unterbreiten.“ 
 
Herr Pfau bat, über Punkt G.1. des abweichenden Beschlussvorschlages des Ausschusses für 
Stadtplanung, Stadtentwicklung, Verkehr und Wirtschaft getrennt abzustimmen. 
 
Herr Peters beantragte für die Fraktion Bündnis 90/Die Grünen/GAL: 
 
„Der HA der Stadt Münster möge beschließen: 
 
Der Beschlussvorschlag erhält folgende Fassung: 
 
Beschlussvorschlag: 
I. Sachentscheidung: 
 
1. In Kooperation mit den Grundstückseigentümern sowie mit den Hafenvereinen lobt die 

Stadt für den Stadthafen I und sein direktes Umfeld einen städtebaulichen Ideenwettbe-
werb aus. 

 
2. Aufgaben des Wettbewerbs sind, die Ergebnisse des Hafenforums und die bereits formu-

lierten Vorstellungen von Grundstückseigentümern zu integrieren und zu einem städte-
baulichen Gesamtbild zusammenzufassen. Die Fortschreibung des Masterplans Hafen ist 
vorzubereiten und Grundlagen für die Bauleitplanung sind zu legen. 

 
3. Der Wettbewerb wird unter folgenden Prämissen ausgelobt: 
 

 Erhalt eines Teiles der OSMO-Hallen für Kultur, Sport, Freizeit und Veranstaltun-
gen 

 

 Weiterentwicklung und Ergänzung der Einzelhandels- und Dienstleistungsangebo-
te entlang der Straßen Hansaring und Hafenweg 

 

 Schutz der Wohnungen im südlichen Hansaviertel und entlang der Schillerstraße 
vor zunehmenden Kfz-Verkehr und vor erhöhten Lärmimmissionen 

 

 öffentliche Zugänglichkeit des nördlichen Hafenufers 
 

 Durchgrünung des Plangebietes  
 

 Erhalt von für Münster hafentypischen und Ortsbild prägenden Bauten und Anla-
gen 

 

 Berücksichtigung der auf dem südlichen Hafenufer gelegenen GuD-Anlage der 
Stadtwerke (Schutz vor ‘heranrückenden’ immissionsempfindlichen Nutzungen) 
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Den Teilnehmern des Wettbewerbs werden außerdem folgende Empfehlungen gegeben: 

 

 Kleinteilige Mischung aus Wohnen, Arbeiten, Freizeit und Versorgen statt Mono-
strukturen 

 

 Anpassung der Bebauung in Größe und Höhe an die Umgebung anpassen, Ver-
zicht auf ‘Solitäre’ 

 

 Pflege und Entwicklung des Bestands wichtiger als Abriss und Neubau 
 

 Integration der etablierten Freizeit- und Kultureinrichtungen sowie der Gastrono-
mie 

 
4. Wettbewerbsgebiet soll der Bereich südlich Hansaring/Schillerstraße und nördlich Stadt-

hafen 1, östlich Albersloher Weg und westlich DEK sein. Angrenzende Bereiche, vor al-
lem Südufer Stadthafen 1, Nordseite Hansaring/Schillerstraße, sind planerisch zu berück-
sichtigen. 

 
5. Um die Beteiligung der BürgerInnen sicherzustellen, wird der Wettbewerb in einem dialo-

gischen und kooperativen Verfahren durchgeführt. Zwischen- und Endergebnisse sind 
dabei in geeigneter Weise öffentlich dar- und vorzustellen. 

 
6. Die Hafenvereine sollen ebenso wie die Grundstückseigentümer im Preisgericht ange-

messen vertreten sein (SachpreisrichterIn). 
 
7. Der Wettbewerb wird noch in diesem Jahr ausgelobt und bis Mitte 2012 abgeschlossen. 

 
II. Finanzielle Auswirkungen 
 
Die Kosten für den Wettbewerb werden aus den Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen, 
Produktgruppe 0901, ‘Stadt- und Regionalplanung’ (HH-Plan S. 316), finanziert.“ 
 
Herr Lewe stellte den Antrag der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen/GAL zur Abstimmung. 
Der Antrag der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen/GAL wurde mit Mehrheit (OB, CDU, SPD, FDP) 
bei Fürstimmen (Bündnis 90/Die Grünen/GAL, DIE LINKE.) und einer Stimmenthaltung 
(UWG/ÖDP) abgelehnt. 
 
Herr Lewe stellte Punkt G.1. des abweichenden Beschlussvorschlages des Ausschusses für 
Stadtplanung, Stadtentwicklung, Verkehr und Wirtschaft zur Abstimmung. 
Punkt G.1. des abweichenden Beschlussvorschlages des Ausschusses für Stadtplanung, 
Stadtentwicklung, Verkehr und Wirtschaft wurde mit Mehrheit (OB, CDU, SPD, FDP) bei Ge-
genstimmen (Bündnis 90/Die Grünen/GAL, DIE LINKE., UWG/ÖDP) beschlossen. 
 
Anschließend stellte Herr Lewe den abweichenden Beschlussvorschlag des Ausschusses für 
Stadtplanung, Stadtentwicklung, Verkehr und Wirtschaft ohne Punkt G.1. zur Abstimmung. 
Der abweichende Beschlussvorschlag des Ausschusses für Stadtplanung, Stadtentwicklung, 
Verkehr und Wirtschaft ohne Punkt G.1. wurde mit Mehrheit (OB, CDU, SPD, FDP, UWG/ÖDP) 
bei Gegenstimmen (Bündnis 90/Die Grünen/GAL, DIE LINKE.) beschlossen. 
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Somit beschloss der Hauptausschuss: 
 
„I. Sachentscheidung: 
 
A. Masterplan Stadthäfen Münster  
 

1. Der in der Sitzung des ASSVW am 13.10.2011 von der Verwaltung vorgestellte ak-
tualisierte Masterplan Stadthäfen Münster (Anlage 1 der Vorlage = Anlage 1a der 
Originalniederschrift) wird wie folgt ergänzt bzw. geändert: 

 
a. Die Möglichkeit einer Fußgänger- und Radwegverbindung über den Stadthafen 1 in 

Form einer Brücke ist in den Plan aufzunehmen. 
b. Der von verschiedener Seite erfolgte Vorschlag zur Errichtung einer Marina am 

Nordufer des Stadthafens 1, innerhalb des Grundstücks der Stadtwerke Münster 
wird nicht in die Fortschreibung des Masterplans aufgenommen. Stattdessen wird 
die Verwaltung beauftragt, Möglichkeiten der Infrastrukturmaßnahmen für die Frei-
zeitschifffahrt aufzuzeigen und den ASSVW darüber zu informieren.  

c. Die Ausweisung eines Stadtbereichszentrums (SBZ) zwischen Hafenweg und Han-
saring wird aufgehoben. Stattdessen wird diese Fläche lediglich für eine gemischte 
Nutzung mit Einzelhandel, Wohnen und Dienstleistungen vorgesehen.  

d. Die Option Quartiersparken für den vorgenannten Bereich bleibt erhalten, um damit 
ein PKW-Parkangebot für die Bewohnerschaft des Stadtquartiers zu bieten. 
Dadurch kann eine Verbesserung der angrenzenden Wohngebiete durch den Weg-
fall bzw. Reduzierung des Parksuchverkehrs der Anwohnerschaft erzielt werden.  

e. Zwischen der Einzelhandelsfläche und der sich anschließenden ehem. OSMO-
Fläche soll das dicht bebaute Wohngebiet nördlich der Schillerstraße vom Hansa-
platz bis zur Nordseite des Stadthafens I mit einem öffentlichen Fuß- und Radweg 
als Grünverbindung verbunden werden.  

f.  Die vorhandene, vorläufige Gastronomienutzung am Nordufer des Stadthafens 1 auf 
dem Gelände der Stadtwerke Münster ist auszuschließen. 

g. Auf dem Gelände an der Südseite des Stadthafens 1 ist eine Nutzung für Gastro-
nomie vorzusehen. Diese soll möglichst im Bereich südlich der unter a. genannten 
Fuß- und Radwegeverbindung angesiedelt sein.  

 
Der so aktualisierte Masterplan Stadthäfen Münster wird als handlungsleitende Grundlage 
für die weitere strukturelle und städtebauliche Entwicklung und die erforderlichen Bauleit-
planverfahren beschlossen.  
 
2. Die Verwaltung wird beauftragt, den gem. Beschlusspunkt 1. aktualisierten Master-

plan Stadthäfen Münster in einer Informationsveranstaltung der interessierten Öf-
fentlichkeit zeitnah vorzustellen.  

 
B. Investorenvorhaben ‘Einzelhandel’ zwischen dem Hafenweg und dem Hansaring (ehem. 

Postgelände):  
 

1. Bei der weiteren Bauleitplanung in Form eines Bebauungsplans ist die Gesamtver-
kaufsfläche ( Einzelhandel ) auf max. 4.900 qm zu begrenzen. 

 
C. Investorenvorhaben ‘Wohnen’ auf dem ehem. OSMO-Gelände: 

 
1. Bei der weiteren Bauleitplanung in Form eines Bebauungsplans ist von differenzier-

ten Wohnformen, von Einpersonenhaushalten als auch Familienwohnungen auszu-
gehen. Dazu sollen unterschiedliche Grundrisstypologien Bestandteil der Planung 
werden.  



19 

 Hauptausschuss  
14.12.2011 

öffentlich 

 

2. Das neue Wohngebiet muss seinen Beitrag zum Abbau des großen Fehlbedarfs an 
preisgünstigen Wohnungen in Münster leisten. Darum ist ein Anteil von 25 % der 
Wohnungen als öffentlich geförderte Wohnungen einzuplanen. 

3. Das Wegenetz im Wohngebiet soll allgemein öffentlich nutzbar sein, darum ist ein 
öffentliches Fußwegerecht vorzusehen.  

4. Bei der Umsetzung des Baukonzeptes haben die Investoren eine Mehrfachbeauf-
tragung verschiedener Architekten für einzelne Bauzeilen vorzunehmen. Dadurch 
soll, in Anlehnung an das bewährte Verfahren bei dem Projekt Schulstraße eine Dif-
ferenzierung in der Fassadengestaltung erreicht und eine lebendige ‘Adressenbil-
dung’ für einzelne Bereiche gefördert werden. 

 
D. Begründung und Anlagen der Vorlage 

 
Die Verwaltung wird beauftragt, die Begründung und die Anlagen dieser Vorlage entspre-
chend vorstehender Beschlüsse abzuändern. 

 
E. Verkehrskonzept  
 

Die Verwaltung wird beauftragt, im Zusammenhang mit den anstehenden Bauleitplanver-
fahren ein neues Verkehrskonzept für die angrenzenden Wohnquartiere (Hafen- und Ost-
viertel) zu entwickeln. Ziel des damit verbundenen Maßnahmenpaketes ist es, verkehrli-
che Belastungen in den Wohnstraßen nachdrücklich zu begrenzen und möglichst zu re-
duzieren.  
Es ist dabei sowohl der ruhende, als auch der fließende Verkehr zu berücksichtigen. Ins-
besondere sollen die verkehrlichen Aus- und Wechselwirkungen der Vorhaben für Hansa-
ring, Schillerstraße und Hafenweg dargestellt werden. 

 
F. Informationsveranstaltung 
 

Die Informationsveranstaltung gem. Beschlusspunkt A.2. unter Einbindung der Be-
schlusspunkte zu B., C. und D. dient zugleich als frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit 
gem. § 3 Abs. 1 BauGB für die Bereiche des Stadthafens I nördlich des Albersloher Weg-
es und beiderseitig des Dortmund-Ems-Kanals auf Basis des aktualisierten Masterplans 
vorzunehmenden Bauleitplanverfahren. Die Verwaltung bereitet die erforderlichen Be-
schlüsse zur Fortführung bzw. zum Einstieg in die Bauleitplanverfahren vor.  

 
G. Stadtwerke-Grundstücke 
 

Die Verwaltung wird beauftragt, für die Stadtwerke eigenen Grundstücke 
 

1. nördlich des Stadthafen 1 (Anlage 3a der Vorlage = Anlage 1b der Originalnieder-
schrift) in Abstimmung mit der Stadtwerke Münster GmbH einen Investoren-/ Archi-
tektenwettbewerb (Realisierungswettbewerb) vorzubereiten, in dem insbesondere 
die folgenden inhaltlichen Aspekte untersucht und Vorschläge zur wirtschaftlich dar-
stellbaren Umsetzung aufgezeigt werden sollen: 

 

 Teilerhalt der OSMO-Hallen mit wohnverträglicher Nutzung, 
 

 Dienstleistungs-/ Büronutzung, evtl. mit untergeordneter Wohnungs-
nutzung, 

 
2. südlich des Stadthafen 1 (Anlage 3b der Vorlage = Anlage 1c der Originalnieder-

schrift)) städtebauliche Untersuchungen unter Beachtung der Nutzungs- und Ver-
wertungsziele des Grundstückseigentümers (Stadtwerke Münster GmbH) durchzu-
führen, mit denen insbesondere die Umsetzungsfähigkeit folgender Vorschläge auf-
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gezeigt werden sollen: 
 

 Wegeverbindung zwischen Hafennord- und Hafensüdseite, 
 

 Öffentliches Parkplatzangebot auf der Hafensüdseite, 
 

 Konkretisierung der städtebaulichen Strukturen gem. den grundlegen-
den Zielsetzungen des aktualisierten Masterplans Stadthäfen Münster 
mit Gestaltungsvorschlag von öffentlich zugänglichen Freiflächen und 
den Erhalt und der Integration von Hafen typischen Objekten und Ge-
bäuden.  

 
5. Mit den Beschlüssen zu den Beschlusspunkten 1. bis 4. sind folgende Anträge erledigt: 
 

- Antrag der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen/GAL an den Rat Nr. A-R/0048/2007 
vom 28.11.2007: ‘Verkehrsprobleme im Hafen lösen – Erschließung voranbringen – 
Belastungen für Anwohner senken’ (Anlage 6), 

 
- Antrag der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen/GAL an den Rat Nr. A-R/0062/2008 

vom 01.12.2008: ‘Ehemaliges OSMO-Gelände und Umgebung: Durchführung eines 
Planungswettbewerbes’ (Anlage 7),  

 
- Antrag der SPD-Fraktion an den Rat Nr. A-R/0010/2009 vom 16.03.2009: ‘Hafenfo-

rum - Bürgerschaft an der Entwicklung des Hafenquartiers beteiligen’ (Anlage 8), 
 
- Antrag der FDP-Fraktion an den Rat Nr. A-R/0001/2010 vom 11.01.2010 ‘Veranstal-

tungsort OSMO-Halle’ (Anlage 9),  
 
- Gemeinsamer Antrag der SPD-Fraktion, der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen/GAL, 

der Fraktion Die Linke, der Ratsgruppe UWG/ÖDP und des Ratsherrn Langenfeld 
an den Rat Nr. A-R/0020/2010 vom 03.02.2010 ‘Hafenforum - Neue Perspektiven 
für die Entwicklung am Hafen’ (Anlage 10), 

 
- Antrag der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen/GAL an den Rat Nr. A-R/0059/2011 

vom 21.09.2011 ‘Durchführung eines städtebaulichen Wettbewerbs Hafen’ (Anlage 
11). 

 
II. Finanzielle Auswirkungen: 
 
Zu möglichen Kosten der gem. den Beschlusspunkten zu 4. durchzuführenden Verfahren las-
sen sich zum jetzigen Zeitpunkt noch keine belastbaren Angaben machen.  
Bei Zustimmung auf Basis der gem. Beschlusspunkt 4. einzuleitenden Verfahren und dort ange-
führten inhaltlichen Aspekte wird die Verwaltung die voraussichtlich anfallenden Kosten ermit-
teln und zu gegebenem Zeitpunkt den zuständigen Gremien Vorschläge zur überplanmäßigen 
Mittelbereitstellung unterbreiten.“ 
 
 
Punkt 7 der Tagesordnung 
V/0829/2011 

Maßregelvollzug in Nordrhein-Westfalen 

 
Der Hauptausschuss nahm den Bericht zur Kenntnis. 
 



21 

 Hauptausschuss  
14.12.2011 

öffentlich 

 

 
Punkt der Tagesordnung 
 

Vorberatung von Ratsentscheidungen zum Haus-
halt 2012 

 
Punkt 8 der Tagesordnung 
V/0912/2011 

Haushaltssatzung der Stadt Münster für das Haus-
haltsjahr 2012 

 
Die Vorlage wurde ohne Beratung und Beschlussfassung in den Rat geschoben. 
 
 
Punkt 9 der Tagesordnung 
V/0916/2011 

Bürgerhaushalt 2011 - Beratung der 90 bestplat-
zierten Bürgervorschläge 

 
Die Vorlage wurde ohne Beratung und Beschlussfassung in den Rat geschoben. 
 
 
Punkt 10 der Tagesordnung 
V/0433/2011 

Handy-Parken (E-Parking / Mobile-Parking) in 
Münster 

 
Die Vorlage wurde ohne Beratung und Beschlussfassung in den Rat geschoben. 
 
 
Punkt 11 der Tagesordnung 
V/0313/2011/2 
V/0313/2011/1 
V/0313/2011 

Managementkontrakt (MMK) mit der eigenbetriebs-
ähnlichen Einrichtung Münster Marketing (MM) 

 
Es lagen zwei Ergänzungen zur Vorlage vor. 
 
Die Vorlage und die Ergänzungsvorlagen wurden ohne Beratung und Beschlussfassung in den 
Rat geschoben. 
 
 
Punkt 12 der Tagesordnung 
V/0685/2011 

Optimierung bürgerorientierter Dienstleistungen: 
Sanierung Stadthaus 1 

 
Die Vorlage wurde von der Tagesordnung abgesetzt. 
 
 
Punkt 13 der Tagesordnung 
V/0697/2011/1 
V/0697/2011 

Schillergymnasium, Gertrudenstr. 5 und Ratsgym-
nasium, Bohlweg 7: Fenster- und Fassadensanie-
rung 
Hier: Grundsatzbeschluss 

 
Es lag eine Ergänzung zur Vorlage vor. 
 
Die Vorlage und die Ergänzungsvorlage wurden ohne Beratung und Beschlussfassung in den 
Rat geschoben. 
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Punkt 14 der Tagesordnung 
 

Änderung von Gebühren, Tarifen und Entgelten 

 
Punkt 14.1 der Tagesordnung 
V/0798/2011 

Tarif für Leistungen der Abfallwirtschaftsbetriebe 
Münster 2012 

 
Der Hauptausschuss beschloss einstimmig, dem Rat die Annahme des folgenden Beschluss-
vorschlages zu empfehlen: 
 
„I. Sachentscheidung: 
 
Der ‚Tarif für Leistungen der Abfallwirtschaftsbetriebe Münster im Jahr 2012’ wird beschlossen 
(Anlage 1 der Vorlage = Anlage 2 der Originalniederschrift). 
 
II. Finanzielle Auswirkungen: 
 
Es entstehen keine Kosten und keine Folgekosten.“ 
 
 
Punkt 14.2 der Tagesordnung 
V/0796/2011 

Abfallgebühren 2012 

 
Der Hauptausschuss beschloss einstimmig, dem Rat die Annahme des folgenden Beschluss-
vorschlages zu empfehlen: 
 
„I. Sachentscheidung: 
 
Die Restabfall-, Bioabfall- und Deponiegebühren bleiben gemäß der beigefügten Gebührenkal-
kulationen bei den Sätzen des Vorjahres. Der Gebührenkalkulation wird zugestimmt (Anlagen 1 
bis 3 der Vorlage = Anlagen 3a bis 3c der Originalniederschrift). 
 
II. Finanzielle Auswirkungen: 
 
Es wird zur Kenntnis genommen, dass die Kosten der Hausmüllsammlung 26.351.000 Euro 
(Anlage 1) und die Kosten der Bioabfallsammlung 9.317.000 Euro (Anlage 2) betragen. 
 
Die o. g. Sachentscheidung ist wie folgt zu finanzieren: 
 
Die Kosten der Hausmüllsammlung werden über Grundgebühren in Höhe von 5.887.000 Euro, 
über Leistungsgebühren in Höhe von 19.519.000 Euro und durch sonstige Erträge in Höhe von 
2.514.000 Euro gedeckt. 
 
Die Kosten der Bioabfallsammlung werden über Leistungsgebühren in Höhe von 7.645.000 Eu-
ro sowie aus 103.000 Euro sonstigen Gebühren bzw. Erträgen für den Tausch von Behältern, 
Biofilterdeckeln, den Einsatz von Schwerkraftschlössern und Verkaufserlösen ‘Grünabfallsack’ 
getragen. Bei der Gebührenbemessung sollen wirksame Anreize zur Vermeidung, Getrennthal-
tung und Verwertung geschaffen werden. Deshalb wird vorgeschlagen, 1.569.000 Euro gem. § 
9 Absatz 2 Landesabfallgesetz NRW im Rahmen der Quersubventionierung mit über die Rest-
müllgebühr zu finanzieren, um damit die Akzeptanz zur Mülltrennung zu gewährleisten und die 
Biotonne zu nutzen. Die Gebühren für die Bioabfallgefäße sind aufgrund der Subventionierung 
um rd. 21 % geringer als die der Hausmülltonne.“ 
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Punkt 14.3 der Tagesordnung 
V/0797/2011 

Straßenreinigungsgebühren 2012 

 
Der Hauptausschuss beschloss mit Mehrheit (OB, CDU, SPD, Bündnis 90/Die Grünen/GAL, 
UWG/ÖDP) bei Gegenstimmen (FDP) und einer Stimmenthaltung (DIE LINKE.), dem Rat die 
Annahme des folgenden Beschlussvorschlages zu empfehlen: 
 
„I. Sachentscheidung: 
 
1. Die ‘Satzung zur Änderung der Straßenreinigungsgebührensatzung der Stadt Münster’ 

wird beschlossen (Anlage 1 der Vorlage = Anlage 4a der Originalniederschrift). 
 
2. Die Straßenreinigungsgebühren werden gemäß der beigefügten Gebührenkalkulation um 

durchschnittlich 13,71 % angehoben. Der Gebührenkalkulation wird zugestimmt (Anlage 2 
der Vorlage = Anlage 4b der Originalniederschrift). 

 
II. Finanzielle Auswirkungen: 
 
Es wird zur Kenntnis genommen, dass die Kosten der Straßenreinigung 5.642.000 Euro und die 
Kosten der Winterwartung 2.000.000 Euro betragen. 
 
Die o. g. Sachentscheidung ist wie folgt zu finanzieren: 
 
Die Kosten der Straßenreinigung werden über Straßenreinigungsgebühren in Höhe von 
3.889.000 Euro, innerbetrieblichen Verrechnungen von 432.000 Euro und sonstigen Erträgen in 
Höhe von 24.000 Euro finanziert. 
 
Der Restbetrag in Höhe von 1.297.000 Euro, der das öffentliche Interesse an der Stadtsauber-
keit widerspiegelt, wird durch den allgemeinen Haushalt getragen. 
 
Der Winterdienst wird durch den städtischen Haushalt mit 1.800.000 Euro und durch Kostenbe-
teiligungen der Stadtwerke in Höhe von 200.000 Euro finanziert.“ 
 
 
Punkt 14.4 der Tagesordnung 
V/0872/2011 

Satzung zur Änderung der Gebührensatzung für 
das Überlassen von Standplätzen bei Volksfesten 
(Send und Kirmessen) in der Stadt Münster 

 
Der Hauptausschuss beschloss einstimmig, dem Rat die Annahme des folgenden Beschluss-
vorschlages zu empfehlen: 
 
„I. Sachentscheidung: 
 
Die als Anlage 1 beigefügte Satzung zur Änderung der Gebührensatzung für das Überlassen 
von Standplätzen bei Volksfesten (Send und Kirmessen) in der Stadt Münster wird beschlossen 
(Anlage 1 der Vorlage = Anlage 5 der Originalniederschrift). 
 
II. Finanzielle Auswirkungen: 
 
Durch diese Satzungsänderung ergeben sich keine haushaltsrelevanten Auswirkungen.“ 
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Punkt 14.5 der Tagesordnung 
V/0704/2011/1 
V/0704/2011 

Änderung der Entgeltordnung für das Bürgerhaus 
Kinderhaus 

 
Es lag eine Ergänzung zur Vorlage vor. 
 
Der Hauptausschuss beschloss unter Berücksichtigung der Ergänzungsvorlage einstimmig, 
dem Rat die Annahme des folgenden Beschlussvorschlages zu empfehlen: 
 
„I. Sachentscheidung: 
 
Der beigefügten Entgeltordnung (Anlage dieser Ergänzungsvorlage V/0704/2011/1 = Anlage 6 
der Originalniederschrift) wird zugestimmt. Die Entgeltordnung tritt am 01.01.2012 in Kraft. 
 
II. Finanzielle Auswirkungen: 
 
Durch die Änderung der Entgeltordnung ergeben sich im städtischen Haushaltsplan bei den 
Erträgen der Produktgruppe 0401 ‚Kulturmanagement/Kulturförderung’ keine Ansatzverände-
rungen.“ 
 
 
Punkt 14.6 der Tagesordnung 
V/0705/2011/1 
V/0705/2011 

Änderung der Entgeltordnung für das Begeg-
nungszentrum Meerwiese 

 
Es lag eine Ergänzung zur Vorlage vor. 
 
Der Hauptausschuss beschloss unter Berücksichtigung der Ergänzungsvorlage einstimmig, 
dem Rat die Annahme des folgenden Beschlussvorschlages zu empfehlen: 
 
„I. Sachentscheidung: 
 
Der beigefügten Entgeltordnung (Anlage dieser Ergänzungsvorlage V/0705/2011/1 = Anlage 7 
der Originalniederschrift) wird zugestimmt. Die Entgeltordnung tritt am 01.01.2012 in Kraft. 
 
II. Finanzielle Auswirkungen: 
 
Durch die Änderung der Entgeltordnung werden zusätzliche Erträge erwartet, die aber zu keiner 
haushaltsmäßigen Ertragserhöhung führen werden. Grund dafür ist, dass die bisher planmäßig 
erwarteten Erträge aus der Nutzung der Räumlichkeiten des Begegnungszentrums Meerwiese 
in der Vergangenheit nicht vollständig realisiert werden konnten.“ 
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Punkt 14.7 der Tagesordnung 
V/0836/2011/1 
V/0836/2011 

Entgeltordnung Villa ten Hompel 

 
Es lag eine Ergänzung zur Vorlage vor. 
 
Der Hauptausschuss beschloss unter Berücksichtigung der Ergänzungsvorlage einstimmig, 
dem Rat die Annahme des folgenden Beschlussvorschlages zu empfehlen: 
 
„I. Sachentscheidung: 
 
Der dieser Ergänzungsvorlage beigefügten Entgeltordnung wird zugestimmt (Anlage der Vorla-
ge V/0836/2011/1 = Anlage 8 der Originalniederschrift). Die Entgeltordnung tritt zum 01.01.2012 
in Kraft.“ 
 
 
Punkt 14.8 der Tagesordnung 
V/0778/2011 

Änderung der Gewässergebührensatzung (GGS) 
hier: Änderung der Gebührentarife 

 
Der Hauptausschuss beschloss einstimmig, dem Rat die Annahme des folgenden Beschluss-
vorschlages zu empfehlen: 
 
„I. Sachentscheidung: 
 
1. Die Satzung zur Änderung der Gewässergebührensatzung (GGS) - Änderung der Gebüh-

rentarife - wird beschlossen (Anlage 1 der Vorlage = Anlage 9a der Originalniederschrift).  
 
2. Der Berechnung der Gebührensätze für die Gewässerunterhaltung wird zugestimmt (An-

lagen 2 und 3 der Vorlage = Anlage 9b und Anlage 9c der Originalniederschrift).“ 
 
 
Punkt 15 der Tagesordnung 
V/0903/2011 

Kapitalerhöhung bei der Flughafen Müns-
ter/Osnabrück GmbH 

 
Die Vorlage wurde ohne Beratung und Beschlussfassung in den Rat geschoben. 
 
 
Punkt 16 der Tagesordnung 
V/0894/2011 

Errichtung einer städtischen Gesamtschule und 
auslaufende Auflösung der Paul-Gerhardt-
Realschule 

 
Die Vorlage wurde ohne Beratung und Beschlussfassung in den Rat geschoben. 
 
 
Punkt 17 der Tagesordnung 
V/0691/2011/1 
V/0691/2011 

Neuerrichtung einer Sekundarschule im Schulzent-
rum Roxel 

 
Es lag eine Ergänzung zur Vorlage vor. 
 
Die Vorlage und die Ergänzungsvorlage wurden ohne Beratung und Beschlussfassung in den 
Rat geschoben. 
 
 



26 

 Hauptausschuss  
14.12.2011 

öffentlich 

 

 
Punkt 18 der Tagesordnung 
V/0603/2011 

Aktueller Sachstand zu international ausgerichte-
ten Bildungsangeboten 
Dauerhafte Einrichtung des Bildungsganges "In-
ternational Baccalaureate (IB)" am Gymnasium 
Paulinum 

 
Der Hauptausschuss beschloss einstimmig, dem Rat die Annahme des folgenden Beschluss-
vorschlages zu empfehlen: 
 
„Sachentscheidung: 
 
1. Der Rat der Stadt Münster nimmt den Sachbericht zu international ausgerichteten Bil-

dungsangeboten zur Kenntnis. 
 
2. Der Rat der Stadt Münster stimmt der dauerhaften Einrichtung des Bildungsganges ‘Inter-

national Baccalaureate’ (IB) am Gymnasium Paulinum zu.  
 
3. Der Rat der Stadt Münster beschließt die Einrichtung von Stellenanteilen für Sekretariats-

stunden (EG 06) zum: 
 
  01.01.2013: 0,15 Stellenanteile 
  01.01.2014: 0,05 Stellenanteile 
  01.01.2015: 0,05 Stellenanteile 
 
 Die eingerichteten Stellenanteile werden zunächst gesperrt. Über die Aufhebung der 

Sperrungen wird im Rahmen der Etatberatungen nach vorheriger Bedarfsprüfung ent-
schieden. 

 
4. Finanzielle Auswirkungen 
 
 Für die dauerhafte Einrichtung des Bildungsganges ‘International Baccalaureate’ am 

Gymnasium Paulinum werden für die Bereitstellung der damit verbundenen Leistungen in 
den Haushaltsjahren 2013 ff. zusätzliche bisher nicht veranschlagte Kosten entstehen. 

 

Teilergebnisplan 

 

 Nr. Bezeichnung Haush.- 
jahr 

Betrag 
€ 

Bemerkungen 

Produktgruppe 0301 Leistungen für Schulen    

Zeile 11 Personalaufwendungen 2013 
2014 
2015 

2016 ff 

7.200 
9.680 

12.300 
12.490 

6 Std. EG 06 
8 Std. EG 06 
10 Std. EG 06 
10 Std. EG 06 

Zeile 13 Aufwendungen für 
Sach- und Dienstleis-
tungen 

2013 
2014 
2015 

2016 ff 

15.500 
16.500 
17.500 
17.500 

 

 
Die jeweiligen Jahresbeträge werden in den entsprechenden Haushaltsjahren, erstmals 
ab 01.01.2013 in der Produktgruppe 0301 ‘Leistungen für Schulen’ im Teilergebnisplan 
zur Verfügung gestellt. 
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Nach positivem Ratsbeschluss wird die Verwaltung die entsprechenden Veränderungs-
blätter zum Haushalt im Rahmen der Haushaltsberatungen fertigen.“ 

 
 
Punkt 19 der Tagesordnung 
V/0779/2011/1 
V/0779/2011 

Peter-Wust-Schule; 
hier:  Aufgabe des Standortes Schürbusch als 

Lernort der Peter-Wust-Schule  
 und Neubau einer Zweifachsporthalle am 

Standort Dingbängerweg 80  
 sowie perspektivische Erweiterung des 

Schulgebäudes zur Drei- bzw. Vierzügigkeit 
 

 
Es lag eine Ergänzung zur Vorlage vor. 
 
Die Vorlage und die Ergänzungsvorlage wurden ohne Beratung und Beschlussfassung in den 
Rat geschoben. 
 
 
Punkt 20 der Tagesordnung 
V/0861/2011 

Lehranstalt für pharmazeutisch-technische Assis-
tenten/innen Münster (PTA-Lehranstalt); 
hier: Schließung zum 31.08.2013 

 
Die Vorlage wurde ohne Beratung und Beschlussfassung in den Rat geschoben. 
 
 
Punkt 21 der Tagesordnung 
V/0637/2011 

Machbarkeitsstudie für den Bau eines neuen Hal-
lenbades an gleicher Stelle des ehemaligen Süd-
bades 

 
Die Vorlage wurde ohne Beratung und Beschlussfassung in den Rat geschoben. 
 
 
Punkt 22 der Tagesordnung 
V/0831/2011 

Errichtung einer neuen Sporthalle für das Ostvier-
tel 
hier: Errichtungs- und Raumprogrammbeschluss 

 
Der Hauptausschuss beschloss einstimmig, dem Rat die Annahme des folgenden Beschluss-
vorschlages zu empfehlen: 
 
„I. Sachentscheidung: 
 
1. An dem Standort der ehemaligen 08 Sporthalle wird eine neue Zweifachsporthalle - (ohne 

Tribüne), mit Verbindungsbaukörper zur bestehenden Dreifachsporthalle - errichtet. 
 
2. Dem Raumprogramm gemäß Anlage 1 (Anlage 1 der Vorlage = Anlage 10 der Original-

niederschrift) wird zugestimmt. 
 
3. Die Verwaltung wird beauftragt, auf der Grundlage des Raumprogramms in Abstimmung 

mit allen Beteiligten die Planung bis zur Baureife weiter zu entwickeln und den Baube-
schluss herbeizuführen. 

 
4. Es wird zur Kenntnis genommen, dass die Realisierung des Bauprojektes nicht in einem 

PPP-Verfahren durchgeführt wird. 
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5. Es wird zur Kenntnis genommen, dass so schnell wie möglich mit dem Neubau begonnen 
werden soll. 

 
II. Finanzielle Auswirkungen: 
 

Teilfinanzplan 

 
Nr. Bezeichnung 

Haush.- 

jahr 

Betrag 

€ 

Bemerkungen 

 

Produktgruppe 0801 Sportentwicklung, Sportan-
lagen und –stätten 

  
 

Investitionsmaß-
nahme 

4270 Neubau ehem. Sporthalle 
Münster 08 

   

Auszahlungen 
08 

 

Auszahlungen für Baumaß-
nahmen 

2012 3.500.000 
 

Summe aller Auszahlungen/Saldo  3.500.000  

 

Teilergebnisplan 

 
Nr. Bezeichnung 

Haush.- 

jahr 

Betrag 

€ 

Bemerkungen 

 

Produktgruppe 0111 Immobilienmanagement    

Zeile 08 Bilanzielle Abschreibungen jährlich 
(ab 2013) 

58.330 € 
(gerundet) 

Nutzungsdauer 

60 Jahre 

 
Die zur Finanzierung erforderlichen Ermächtigungen sind im Haushaltsplan-Entwurf veran-
schlagt: Es wird zur Kenntnis genommen, dass die Beschlussausführung unter dem Vorbehalt 
steht, dass der Rat im Rahmen der Haushaltssatzung 2012 bzw. der mittelfristigen Ergebnis- 
und Finanzplanung die Ermächtigungen bereitstellt.“ 
 
 
Punkt 23 der Tagesordnung 
V/0633/2011 

Fortführung der Teilnahme am European Energy 
Award 

 
Der Hauptausschuss beschloss einstimmig, dem Rat die Annahme des folgenden Beschluss-
vorschlages zu empfehlen: 
 
„I. Sachentscheidung: 
 
Die Stadt Münster beteiligt sich vorbehaltlich der Förderzusage durch das Land NRW in Höhe 
von 20.500 Euro für weitere drei Jahre am European Energy Award. 
 
II. Finanzielle Auswirkungen: 
 
Es wird zur Kenntnis genommen, dass für die Teilnahme am European Energy Award Gesamt-
kosten von 29.869 Euro entstehen, wobei sich durch einen Förderanteil des Landes NRW von 
20.500 Euro der Eigenanteil der Stadt Münster auf 9.369 Euro über drei Jahre reduziert. Die 
erforderlichen Mittel stehen im Haushaltsplanentwurf 2012, Finanzplan und Investitionspro-
gramm 2012 – 2015 wie folgt zur Verfügung: 
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Teilergebnisplan 

 

 
Nr. Bezeichnung 

Haush.- 

jahr 

Betrag 

€ 

Bemerkungen 

 

Produktgruppe 1401 Übergreifender Umweltschutz 

 
   

Zeile 13 Aufwendungen für Sach-/ 
Dienstleistungen 

2012 

2013 

2014 

8.568 

8.568 

12.733 

 

Insgesamt: 29.869  

 

Einnahmen  
Förderzuschuss des Landes NRW 

 
 

Nr. Bezeichnung 
Haush.- 

jahr 
Betrag 

€ 
Bemerkungen 

 
Produktgruppe 
 

1401 
 

Übergreifender Umweltschutz 
 

   

Zeile 2 Zuwendungen und allg. Umla-
gen 

2012 
2013 
2014 

5.900 
5.900 
8.700 

apl. Einnahme 
dito 
dito 

Insgesamt: 20.500  

 

Eigenanteil 

 
 

Nr. Bezeichnung 
Haush.- 

jahr 
Betrag 

€ 
Bemerkungen 

 
Produktgruppe 
 

1401 
 

Übergreifender Umweltschutz 
 

   

Zeile 13 Aufwendungen für Sach-/ 
Dienstleistungen 

2012 
2013 
2014 

2.668 
2.668 
4.033 

 

Insgesamt: 9.369“  

 
 
Punkt 24 der Tagesordnung 
V/0289/2011 

Rückbau von öffentlichen Spielplätzen 

 
Folgende abweichende Beschlussvorschläge lagen vor: 
 
„Stellungnahme der Verwaltung zu den geänderten Beschlussvorschlägen: 
 
Zur o.g. Vorlage sind aus den Beratungen der Bezirksvertretungen und Ausschüsse nachfol-
gend aufgeführte, z.T. abweichende Beschlussvorschläge ergangen. 
 
In der beigefügten tabellarischen Übersicht sind darüber hinaus die finanziellen Auswirkungen 
der Beschlussvorschläge dargelegt und dem vom Rat vorgegeben Konsolidierungswert gegen-
übergestellt. 
 
Da der Konsolidierungswert in Höhe von 63.000,-€ bereits in den Haushaltsansätzen 2012 ff 
durch entsprechende Kürzungen Berücksichtigung gefunden hat, ergibt sich aus den Be-
schlussvorschlägen eine Unterdeckung, die durch entsprechende Mittelbereitstellung auszu-
gleichen ist. 
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Mittelbereitstellung zum Ausgleich der Unterdeckung gemäß: 
 
Beschlussvorschläge der Bezirksvertretungen:  20.022,- € 
 
Der Ausschuss für Kinder, Jugendliche und Familien sowie der Ausschuss für Umweltschutz 
und Bauwesen schlossen sich den Beschlussfassungen der Bezirksvertretungen insgesamt 
vollinhaltlich an.  
 
 
Abweichende Beschlüsse: 
 
 
Bezirksvertretung Münster-Hiltrup  06.10.2011 
 
Nach Wiedereintritt in die Sitzung um 18.05 Uhr kam die Bezirksvertretung überein, über die 
zum Rückbau in der Anlage zur Vorlage aufgelisteten Spielplätze einzeln abzustimmen und 
dem Rat die Annahme dieser Beschlussempfehlungen auszusprechen mit folgenden Ände-
rungen gegenüber der Vorlage: 
 
Ter-Borch-Straße: 
Die Bezirksvertretung sprach sich einstimmig gegen den Rückbau aus. 
 
Pappelweg: 
Die Bezirksvertretung sprach sich einstimmig gegen den Rückbau aus. 
 
Fleigestraße: 
Die Verwaltung möge prüfen, ob der Spielplatz Fleigestraße (südlich der Grünfläche) auf-
gegeben und stattdessen das Spielangebot in der nördlich angrenzenden Grünfläche am 
Burgwall verbessert werden kann. 
 
 
Bezirksvertretung Münster-West      13.10.2011 
 
Die Bezirksvertretung Münster-West beschloss einstimmig, dem Rat die Annahme des Be-
schlussvorschlages der Vorlage unter Berücksichtigung der nachfolgenden Änderungen zu 
empfehlen:  
 
KSP Nr. 25704 Buchenweg und 25706 Paul-Gerhardt-Straße 
Dem Rückbau der Spielplätze Buchenweg Nr. 25704 und Paul-Gerhardt-Straße Nr. 25706 
wird zugestimmt. Im Gegenzug wird die Spielanlage Nr. 25707 am Nottulner Landweg 
zeitnah instand gesetzt und die neuwertigen Spielgeräte von der Paul-Gerhardt-Straße 
dorthin umgesetzt. 
 
KSP Nr. 25804 Gustav-Freytag-Straße / Isolde-Kurz-Straße 
Die Verwaltung prüft, ob nach der Aufgabe des Spielplatzes die vorhandene Fläche be-
baut werden kann. Der Spielplatz weist eine Fläche von 557 qm auf und liegt inmitten 
einer Siedlung. Aufgrund der geringen Fläche ist es nicht möglich, ein attraktives Ange-
bot an Spielgeräten zu installieren. Daher scheint eine Reaktivierung nicht sinnvoll. Meh-
rere größere Spielplätze liegen in der Nähe. Aufgrund der Siedlungslage, der Kosten für 
eine regelmäßig durchzuführende Rasenpflege und der unattraktiven kleinen Spielfläche 
schein es sinnvoll, das Grundstück zur Bebauung freizugeben. 
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Bezirksvertretung Münster-Mitte      15.11.2011 
 
Beschlusstext: 

‚I. Sachentscheidung: 
 
Den in der Anlage 1 – 6 der Vorlage dargestellten Vorschlägen für den Rückbau der öffentli-
chen Spielplätze wird mit folgenden Änderungen zugestimmt: 
 
Der Ballspielplatz Friedrich-Ebert-Straße wird erhalten. 
 
Der Spielplatz Klausenerstraße 43 wird aufgegeben. 
 
Die Unterhaltung des Spielplatzes Hoppengarten Süd wird erst dann aufgegeben, wenn 
die Pflege des Spielplatzes unter Erhalt des Ballspieltores von der Wohn- und Stadtbau 
übernommen wird. 
 
II. Finanzielle Auswirkungen: 
 
Auswirkungen auf den Haushaltsplan 2011 und die Finanzplanung 2012 ff. ergeben sich nicht, 
da die Konsolidierung der Aufwendungen durch den Rückbau von Kinderspielplätzen mit An-
satzreduzierungen in Höhe von 32.000 € in 2011 und 63.000 € ab dem Jahr 2012 (Vorschlag 
Nr. 168 aus V/0438/2010) bereits mit dem Ratsbeschluss vom 08.12.2010 im Haushaltsplan 
berücksichtigt wurde.’ 
 
 
Bezirksvertretung Münster-Südost     15.11.2011 
 
Auf Vorschlag von Herrn Dr. Klenner kam die Bezirksvertretung Münster-Südost überein, über 
die in der Vorlage V/0289/2011 von der Verwaltung zum Rückbau vorgeschlagenen Spielplätze 
im Stadtbezirk Münster-Südost einzeln abzustimmen mit folgenden Änderungen gegenüber 
der Vorlage: 
 
Friedenspark (Loddenheide): 
Die Bezirksvertretung Münster-Südost sprach sich einstimmig für einen Rückbau aus. 
Die Verwaltung wurde gebeten, gemeinsam mit der Wirtschaftsförderung mit den in der 
Loddenheide ansässigen Betrieben Kontakt aufzunehmen, da nach der Bezirksvertretung 
vorliegenden Informationen möglicherweise Interesse besteht, den vorhandenen Spiel-
platz als Betriebsspielplatz zu nutzen. 
 
Vogelrohrsheide: 
Die Bezirksvertretung Münster-Südost sprach sich einstimmig gegen einen Rückbau aus. 
 
Theodor-Heuss-Straße: 
Die Bezirksvertretung Münster-Südost sprach sich einstimmig gegen einen Rückbau aus. 
 
Buxtrup: 
Die Bezirksvertretung Münster-Südost sprach sich einstimmig gegen einen Rückbau aus. 
 
Herrenstraße: 
Die Bezirksvertretung Münster-Südost sprach sich einstimmig gegen einen Rückbau aus. 
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Bezirksvertretung Münster-Ost      17.11.2011 
 
Die Bezirksvertretung beschloss, dem Rat die Annahme des Beschlussvorschlages in folgen-
der geänderten Fassung zu empfehlen: 
 
1. Der Spielplatz Telgenweg bleibt erhalten. 
2. Der Platz Lütkenbecker Weg bleibt als Spielfläche (z. B. Bolzplatz) bestehen; vor-

handene Spielgeräte werden abgebaut und anderweitig im Bezirk der BV-Ost ver-
wendet. 

3. Der Spielplatz Wedemhove wird zurückgebaut; vorhandene Spielgeräte werden an-
derweitig im Bezirk der BV-Ost verwendet. Der Status als Bewegungs-, Begeg-
nungs- und Spielfläche bleibt erhalten. Sitzgelegenheiten wie z. B. Bänke werden 
nicht abgebaut. Der planungsrechtliche Status als Kinderspielplatz wird nicht ange-
tastet. 

 
 
Bezirksvertretung Münster Nord      22.11.2011 
 
 ‚I. Sachentscheidung: 
 
Den in der Anlage 1 – 6 der Vorlage dargestellten Vorschlägen für den Rückbau der öffentli-
chen Spielplätze mit folgenden Änderungen wird zugestimmt. 
 
‚1. Den in den Anlagen 1-2 und 4-6 der Vorlage dargestellten Vorschlägen für den Rück-
bau der öffentlichen Spielplätze wird zugestimmt. Über die in Anlage 3 aufgeführten Kin-
derspielplätze (KSP) wird wie folgt entschieden:  
 
KSP Nr. 26107 Coerdestiege: Zustimmung 
KSP Nr. 26201 Treff Althausweg: Zustimmung  
KSP Nr. 26301 Brüningheide: Ablehnung 
KSP Nr. 26307 Papenbusch: Zustimmung 
KSP Nr. 26323 Wilkinghege: Zustimmung (die Seilbahn wird mit bezirkseigenen 

Mitteln erneuert) 
KSP Nr. 26803 Pluggenheide Zustimmung  
 
II. Finanzielle Auswirkungen: 
 
Auswirkungen auf den Haushaltsplan 2011 und die Finanzplanung 2012 ff. ergeben sich nicht, 
da die Konsolidierung der Aufwendungen durch den Rückbau von Kinderspielplätzen mit An-
satzreduzierungen in Höhe von 32.000 € in 2011 und 63.000 € ab dem Jahr 2012 (Vorschlag 
Nr. 168 aus V/0438/2010) bereits mit dem Ratsbeschluss vom 08.12.2010 im Haushaltsplan 
berücksichtigt wurde.’ 
 
 
Ausschuss für Kinder, Jugendliche und Familien   23.11.2011 
Ausschuss für Umweltschutz und Bauwesen    29.11.2011 
 
I. Sachentscheidung: 
 
Den in der Anlage 1 – 6 der Vorlage dargestellten Vorschlägen für den Rückbau der öffentli-
chen Spielplätze wird unter Berücksichtigung aller Empfehlungen aus den Bezirksvertre-
tungen zugestimmt. 
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II. Finanzielle Auswirkungen: 
 
Auswirkungen auf den Haushaltsplan 2011 und die Finanzplanung 2012 ff. ergeben sich nicht, 
da die Konsolidierung der Aufwendungen durch den Rückbau von Kinderspielplätzen mit An-
satzreduzierungen in Höhe von 32.000 € in 2011 und 63.000 € ab dem Jahr 2012 (Vorschlag 
Nr. 168 aus V/0438/2010) bereits mit dem Ratsbeschluss vom 08.12.2010 im Haushaltsplan 
berücksichtigt wurde.“ 
 
Herr Lewe stellte die Vorlage in der Beschlussfassung des Ausschusses für Umweltschutz und 
Bauwesen zur Abstimmung. 
 
Der Hauptausschuss beschloss einstimmig, dem Rat die Annahme des folgenden Beschluss-
vorschlages zu empfehlen: 
 
„I. Sachentscheidung: 
 
Den in der Anlage 1 – 6 der Vorlage (Anlage 1 – 6 der Vorlage = Anlage 11b – 11g der Origi-
nalniederschrift) dargestellten Vorschlägen für den Rückbau der öffentlichen Spielplätze wird 
unter Berücksichtigung aller Empfehlungen aus den Bezirksvertretungen (Anlage 11a der Origi-
nalniederschrift) zugestimmt. 
 
II. Finanzielle Auswirkungen: 
 
Auswirkungen auf den Haushaltsplan 2011 und die Finanzplanung 2012 ff. ergeben sich nicht, 
da die Konsolidierung der Aufwendungen durch den Rückbau von Kinderspielplätzen mit An-
satzreduzierungen in Höhe von 32.000 € in 2011 und 63.000 € ab dem Jahr 2012 (Vorschlag 
Nr. 168 aus V/0438/2010) bereits mit dem Ratsbeschluss vom 08.12.2010 im Haushaltsplan 
berücksichtigt wurde.“ 
 
 
Punkt 25 der Tagesordnung 
V/0309/2011 

Extensivierung der Pflege von Rasen- und Wiesen-
flächen in öffentlichen Grünflächen 

 
Folgende abweichende Beschlussvorschläge lagen vor: 
 
„Stellungnahme der Verwaltung zu den geänderten Beschlussvorschlägen: 
 
Zur o. g. Vorlage sind aus den Beratungen der Bezirksvertretungen und Ausschüsse nachfol-
gend aufgeführte, z. T. abweichende Beschlussvorschläge ergangen. 
 
In der beigefügten tabellarischen Übersicht sind darüber hinaus die finanziellen Auswirkungen 
der Beschlussvorschläge dargelegt und dem vom Rat vorgegeben Konsolidierungswert gegen-
übergestellt. 
 
Da der Konsolidierungswert in Höhe von 100.000,-€ bereits in den Haushaltsansätzen 2012 ff 
durch entsprechende Kürzungen Berücksichtigung gefunden hat, ergibt sich aus den Be-
schlussvorschlägen eine Unterdeckung, die durch entsprechende Mittelbereitstellung auszu-
gleichen ist. 
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Mittelbereitstellung zum Ausgleich der Unterdeckung gemäß: 
 
Beschlussvorschläge der Bezirksvertretungen:  98.000,- € 
 
 
Abweichende Beschlüsse: 
 
Bezirksvertretung Münster-Hiltrup     06.10.2011 
Bezirksvertretung Münster-West      13.10.2011 
Bezirksvertretung Münster-Südost     15.11.2011 
Ausschuss für Umweltschutz und Bauwesen    29.11.2011 
 
Beschlusstext: 
 
Die Bezirksvertretung/der Ausschuss beschloss einstimmig, dem Rat die Ablehnung des Be-
schlussvorschlages zu empfehlen. 
 
 
Bezirksvertretung Münster-Mitte      15.11.2011 
 
Beschlusstext: 
 
‚1.  Die in der Vorlage V/0309/2011 ‚Extensivierung der Pflege von Rasen- und Wiesenflä-

chen in öffentlichen Grünflächen’ im Bereich der Bezirksvertretung Münster-Mitte vorge-
schlagenen Maßnahmen werden nicht umgesetzt. 

 
2. Der Rat der Stadt Münster wird gebeten, die hierfür notwendigen Haushaltsmittel in Höhe 

von 33.700 € wieder bereitzustellen.’“ 
 
Herr Lewe stellte die Vorlage in der Beschlussfassung des Ausschusses für Umweltschutz und 
Bauwesen zur Abstimmung. 
 
Die Vorlage wurde einstimmig abgelehnt. 
 
 
Punkt der Tagesordnung 
 

Vorberatung sonstiger Ratsentscheidungen 

 
Punkt 26 der Tagesordnung 
V/0913/2011 

Bestellung zum Stadtkämmerer 

 
Der Hauptausschuss beschloss einstimmig, dem Rat die Annahme des folgenden Beschluss-
vorschlages zu empfehlen: 
 
„Sachentscheidung 
 
Herr Alfons Reinkemeier wird mit Wirkung ab 01.01.2012 zum Stadtkämmerer der Stadt Müns-
ter bestellt.“ 
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Punkt 27 der Tagesordnung 
V/0886/2011 

Beitritt der Stadt Münster zur Einkaufsgenossen-
schaft kommunale Verwaltungen im Deutschen 
Städtetag 

 
Die Vorlage wurde ohne Beratung und Beschlussfassung in den Rat geschoben. 
 
 
Punkt 28 der Tagesordnung 
V/0885/2011 

Feststellung des Jahresabschlusses 2010 der 
Stadt Münster 

 
Herr Lewe nahm an der Beratung und Beschlussfassung nicht teil. 
 
Der Hauptausschuss beschloss einstimmig, dem Rat die Annahme des folgenden Beschluss-
vorschlages zu empfehlen: 
 
„I. Sachentscheidung: 
 
1. Der Rat stellt auf der Grundlage des als Anlage beigefügten Prüfungsberichtes des Rech-

nungsprüfungsausschusses (Anlage der Vorlage = Anlage 12 der Originalniederschrift) 
den Jahresabschluss 2010 der Stadt Münster mit einer Bilanzsumme von 
3.558.123.339,06 € und einem Jahresfehlbetrag von 60.618.702,99 € fest (§ 96 Abs. 1 
Gemeindeordnung NRW – GO NRW). 

 
2. Der Jahresfehlbetrag von 60.618.702,99 € wird durch eine Inanspruchnahme der Aus-

gleichsrücklage gedeckt. 
 
3. Dem Oberbürgermeister wird durch die Ratsmitglieder für das Haushaltsjahr 2010 Entlas-

tung erteilt (§ 96 Abs. 1 GO NRW).“ 
 
 
Punkt 29 der Tagesordnung 
V/0176/2011/1 
V/0176/2011 

Strategisches Flächenmanagement: Zwischenbe-
richt unter Berücksichtigung der Handlungsemp-
fehlungen des Gutachtens Deloitte und Einführung 
eines Flächenplanes als Anlage zum Haushaltsplan 

 
Es lag eine Ergänzung zur Vorlage vor. 
 
Die Vorlage und die Ergänzungsvorlage wurden von der Tagesordnung abgesetzt. 
 
 
Punkt 30 der Tagesordnung 
 

Wirtschaftspläne für das Jahr 2012 

 
Punkt 30.1 der Tagesordnung 
V/0804/2011 

Wirtschaftsplan der Citeq für das Jahr 2012 

 
Der Hauptausschuss beschloss einstimmig, dem Rat die Annahme des folgenden Beschluss-
vorschlages zu empfehlen: 
 
„I. Sachentscheidung: 
 
Der als Anlage 1 beigefügte Wirtschaftsplan der citeq für das Jahr 2012 wird genehmigt (Anlage 
1 der Vorlage = Anlage 13 der Originalniederschrift). 
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II. Finanzielle Auswirkungen: 
 
Es wird zur Kenntnis genommen, dass keine Kosten und Folgekosten entstehen.“ 
 
 
Punkt 30.2 der Tagesordnung 
V/0799/2011 

Abfallwirtschaftsbetriebe Münster 
- Wirtschaftsplan 2012 
- Finanzplan 2012 - 2016 

 
Der Hauptausschuss beschloss mit Mehrheit (OB, CDU, SPD, Bündnis 90/Die Grünen/GAL, 
UWG/ÖDP) bei Gegenstimmen (FDP) und einer Stimmenthaltung (DIE LINKE.), dem Rat die 
Annahme des folgenden Beschlussvorschlages zu empfehlen: 
 
„I. Sachentscheidung: 
 
1. Der anliegende Wirtschaftsplan 2012 für die Abfallwirtschaftsbetriebe Münster wird be-

schlossen (Anlage der Vorlage = Anlage 14 der Originalniederschrift). 
 

a)  Der Erfolgsplan 2012 weist Erträge in Höhe von 52.139.000 € und Aufwendungen in 
Höhe von 49.796.000 € auf. 

 Der Erfolgsplan schließt mit einem Überschuss in Höhe von 2.343.000 € ab. 
 
b)  Der Vermögensplan 2011 hat ein Gesamtvolumen von 6.097.000 €.  
 
c)  Die Stellenübersicht 2011 weist 323,04 Arbeitnehmer/-innenstellen (zuzüglich 11 

Auszubildende) aus. Darüber hinaus werden 6 Beamte beschäftigt. 
 
2. Zur Überbrückung von kurzfristigen Liquiditätsengpässen können die Abfallwirtschaftsbe-

triebe Münster Kassenkredite bis zu einer Höhe von 5.590.000 € aufnehmen.“ 
 
 
Punkt 30.3 der Tagesordnung 
V/0832/2011 

Wirtschaftsplan 2012 für Münster Marketing 

 
Die Vorlage wurde ohne Beratung und Beschlussfassung in den Rat geschoben. 
 
 
Punkt 30.4 der Tagesordnung 
V/0851/2011 

Wirtschaftspläne der Kommunalen Stiftungen für 
das Jahr 2012 

 
Der Hauptausschuss beschloss einstimmig, dem Rat die Annahme des folgenden Beschluss-
vorschlages zu empfehlen: 
 
„I. Sachentscheidung: 
 
Die in der Anlage 2 beigefügten Wirtschaftspläne (Anlage 2 der Vorlage = Anlage 15 der Origi-
nalniederschrift) für das Wirtschaftsjahr 2012 der von der Stadt Münster verwalteten rechtlich 
selbständigen Stiftungen 
 

Magdalenenhospital, Siverdes, Vereinigte Pfründnerhäuser, Pfründnerhaus Kinderhaus, 
Bürgerwaisenhaus und Zumsande-Plönies 

 
und der rechtlich unselbständigen Stiftungen 
 

Friedrich und Irmgard Buschmann, Generalarmenfonds und Hüfferstiftung 
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sowie der Eigentümergemeinschaften 
 

288 Wohnungen Münster-Coerde, Altenzentrum Klarastift, Gesundheitshaus, 
Altenwohnungen Finkenstraße und Altenwohnungen Kirchhoffweg 

 
werden genehmigt. 
 
Kosten/Folgekosten: 
 
Die wirtschaftlichen Konsequenzen werden in den Einzelwirtschaftplänen der jeweiligen Stiftung 
ersichtlich; der städtische Haushalt ist nicht betroffen.“ 
 
 
Punkt 31 der Tagesordnung 
V/0787/2011 

Optimierung bürgerorientierter Dienstleistungen: 
Mittelfristige Büroflächenplanung der Stadtverwal-
tung Münster 

 
Die Vorlage wurde von der Tagesordnung abgesetzt. 
 
 
Punkt 32 der Tagesordnung 
V/0748/2011 

Wassertemperaturen in städtischen Freibädern, 
Nachrüstoptionen für eine Zusatzheizung 

 
Folgender abweichender Beschlussvorschlag der Bezirksvertretung Münster-Hiltrup lag vor: 
  
„Bezirksvertretung Münster-Hiltrup  17.11.2011 
 
Die Bezirksvertretung beschloss einstimmig, dem Rat die Annahme des wie folgt geänderten 
Beschlussvorschlages zu empfehlen:  
 

1. Der Rat nimmt zur Kenntnis, 
  

a. dass die Stadtverwaltung mit mindestens zwei in den Sommermonaten geöffne-
ten Hallenbädern ein witterungsunabhängiges Ganzjahresangebot vorhält; 

 
b. dass die Nachrüstung eines Freibades mit einer Gaskesselanlage zur Becken-

wassererwärmung mit Investitionskosten von zirka 100.000 Euro einher geht; 
 

c. dass darüber hinaus der zusätzliche jährliche Energieaufwand bei zirka 50.000 
Euro liegen wird und die Beckenwassererwärmung eines Freibades die CO2-
Emission um zirka 120 Tonnen jährlich erhöht. 

 
d. dass die Nachrüstung eines Freibades mit einer Beckenabdeckung zu Investiti-

onskosten von zirka 200 000 Euro führt und zu einer Reduzierung des jährlichen 
zusätzlichen Energieaufwandes führt. 

 
2. Vor diesem Hintergrund beschließt der Rat, dass die Beckenwassererwärmung in den 

städtischen Freibädern Hiltrup und Stapelskotten sowie im Vereinsbad der DJK Coburg 
weiterhin ausschließlich durch die in den Bädern installierten Solarabsorberanlagen er-
folgt.  die Verwaltung zu beauftragen, die Einrichtung einer Beckenabdeckung und die 
Höhe der dadurch entstehenden Kosten zeitnah zu prüfen. 

 
3. Der Antrag der SPD-Fraktion vom 09.09.2011 und der Antrag der Fraktion Bündnis 

90/Die Grünen/GAL vom 13.09.2011 sind damit erledigt. 
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Kosten: keine“ 
 
Folgender Antrag der Fraktion DIE LINKE. lag vor: 
 
„Der Rat der Stadt Münster möge beschließen: 
 
In Zusammenarbeit mit den Stadtwerken Münster wird die Möglichkeit der Errichtung von 
Blockheizkraftwerken an einem oder mehreren Freibädern unter rechtlichen Gesichtspunkten 
geprüft und eine erneute Kostenaufstellung für die Beheizung der Bäder erstellt.“ 
 
Herr Lewe stellte die Beschlussempfehlung der Bezirksvertretung Münster-Hiltrup zur Abstim-
mung. 
Die Beschlussempfehlung der Bezirksvertretung Münster-Hiltrup wurde mit Mehrheit (OB, CDU, 
SPD, Bündnis 90/Die Grünen/GAL, FDP, UWG/ÖDP) bei einer Fürstimme (DIE LINKE.) abge-
lehnt. 
 
Herr Lewe stellte den Antrag der Fraktion DIE LINKE. zur Abstimmung. 
Der Antrag der Fraktion DIE LINKE. wurde mit Mehrheit (OB, CDU, SPD, FDP) bei Fürstimmen 
(Bündnis 90/Die Grünen/GAL, DIE LINKE., UWG/ÖDP) abgelehnt. 
 
Anschließend stellte Herr Lewe die Vorlage zur Abstimmung. 
 
Der Hauptausschuss beschloss mit Mehrheit (OB, CDU, SPD, Bündnis 90/Die Grünen/GAL, 
FDP, UWG/ÖDP) bei einer Gegenstimme (DIE LINKE.), dem Rat die Annahme des folgenden 
Beschlussvorschlages zu empfehlen: 
 
„Sachentscheidung: 
 
1. Der Rat nimmt zur Kenntnis, 
  

a. dass die Stadtverwaltung mit mindestens zwei in den Sommermonaten geöffneten 
Hallenbädern ein witterungsunabhängiges Ganzjahresangebot vorhält; 

 
b. dass die Nachrüstung eines Freibades mit einer Gaskesselanlage zur Beckenwas-

sererwärmung mit Investitionskosten von zirka 100.000 Euro einher geht; 
 
c. dass darüber hinaus der zusätzliche jährliche Energieaufwand bei zirka 50.000 Euro 

liegen wird und die Beckenwassererwärmung eines Freibades die CO2-Emission um 
zirka 120 Tonnen jährlich erhöht. 

 
d. dass die Nachrüstung eines Freibades mit einer Beckenabdeckung zu Investitions-

kosten von zirka 200 000 Euro führt und zu einer Reduzierung des jährlichen zu-
sätzlichen Energieaufwandes führt. 

 
2. Vor diesem Hintergrund beschließt der Rat, dass die Beckenwassererwärmung in den 

städtischen Freibädern Hiltrup und Stapelskotten sowie im Vereinsbad der DJK Coburg 
weiterhin ausschließlich durch die in den Bädern installierten Solarabsorberanlagen er-
folgt. 

 
3. Der Antrag der SPD-Fraktion vom 09.09.2011 und der Antrag der Fraktion Bündnis 90/Die 

Grünen/GAL vom 13.09.2011 sind damit erledigt. 
  
Kosten: keine“ 
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Punkt 33 der Tagesordnung 
V/0864/2011 

Bericht über die Beteiligungen der Stadt Münster 
im Jahr 2010 (Beteiligungsbericht 2010) 

 
Der Hauptausschuss nahm den Bericht zur Kenntnis. 
 
 
Punkt 34 der Tagesordnung 
V/0881/2011 

Übertragung des Geschäftsanteils des Schweine-
züchterverbandes Nord-West e.V. an der Messe 
und Congress Centrum Halle Münsterland GmbH 

 
Der Hauptausschuss beschloss einstimmig, dem Rat die Annahme des folgenden Beschluss-
vorschlages zu empfehlen: 
 
„I. Sachentscheidung: 
 
1. Das Angebot des in Liquidation befindlichen Schweinezüchterverbandes Nord-West e.V. 

an die Stadt Münster, den bislang von ihm gehaltenen Geschäftsanteil an der Messe und 
Congress Centrum Halle Münsterland GmbH (MCC HaMü) zu erwerben, wird nicht ange-
nommen. 

 
2. Der Übertragung des v.g. Geschäftsanteils an die Schweineerzeuger Nord-West e.G. wird 

zugestimmt. 
 
3. Der Vertreter der Stadt Münster in der Gesellschafterversammlung der MCC HaMü wird 

ermächtigt, die erforderlichen Erklärungen abzugeben. 
 
II. Finanzielle Auswirkungen: 
 
Es entstehen keine Kosten und keine Folgekosten.“ 
 
 
Punkt 35 der Tagesordnung 
V/0814/2011 

Änderung der Straßenreinigungssatzung 

 
Der Hauptausschuss beschloss einstimmig, dem Rat die Annahme des folgenden Beschluss-
vorschlages zu empfehlen: 
 
„I. Sachentscheidung: 
 
Die ‚Satzung zur Änderung der Satzung über die Straßenreinigung und die Erhebung von Stra-
ßenreinigungsgebühren der Stadt Münster (Straßenreinigungssatzung)’ wird beschlossen (An-
lage zur Vorlage = Anlage 16 der Originalniederschrift). 
 
II. Finanzielle Auswirkungen: 
 
Es entstehen keine Kosten und keine Folgekosten.“ 
 



40 

 Hauptausschuss  
14.12.2011 

öffentlich 

 

 
Punkt 36 der Tagesordnung 
V/0822/2011 

Allgemeine Vorschrift der Stadt Münster gem. Art. 
3 Abs. 2 VO (EG) 1370/2007 zum Ausgleich von 
Mindereinnahmen im Ausbildungsverkehr 

 
Der Hauptausschuss beschloss einstimmig, dem Rat die Annahme des folgenden Beschluss-
vorschlages zu empfehlen: 
 
„I. Sachentscheidung: 
 
1. Der Rat der Stadt Münster erlässt die Allgemeine Vorschrift der Stadt Münster gem. Art. 3 

Abs. 2 VO (EG) 1370/2007 zum Ausgleich von Mindereinnahmen im Ausbildungsverkehr 
(Anlage 1 der Vorlage = Anlage 17 der Originalniederschrift). 

 
2. Der Anteil an der Landespauschale, der von der Stadt Münster als Ausgleichsleistung 

gem. § 11 a Abs. 2 ÖPNVG NRW den antragsberechtigten Verkehrsunternehmen zur 
Verfügung gestellt wird, beträgt 95 %. Die verbleibenden 5 % werden von der Stadt Müns-
ter gem. § 11a Abs. 3 ÖPNVG NRW verwendet. Diese Aufteilung erfolgt vorbehaltlich ei-
ner Bedarfsüberprüfung in den Folgejahren und ist ggf. neu festzulegen  

 
II. Finanzielle Auswirkungen: 
 
Es wird zur Kenntnis genommen, dass die Allgemeine Vorschrift (Anlage 1) die Verwendung der 
der Stadt Münster ab 2011 ff gemäß §11(a) ÖPNVG NRW übertragenen Landesmittel regelt.“ 
 
 
Punkt 37 der Tagesordnung 
V/0583/2011 

Auslaufende Auflösung der Fürstenbergschule - 
Gemeinschaftshauptschule -, Andreas-Hofer-
Straße 30, 48145 Münster, ab dem Schuljahr 
2012/2013 

 
Der Hauptausschuss beschloss einstimmig, dem Rat die Annahme des folgenden Beschluss-
vorschlages zu empfehlen: 
 
„Sachentscheidung: 
 
Die Fürstenbergschule - städtische Gemeinschaftshauptschule - wird gemäß § 81 Absatz 2 
Schulgesetz NRW mit Wirkung zum 01.08.2012 (Schuljahresbeginn 2012/2013) auslaufend 
aufgelöst, so dass ab diesem Zeitpunkt keine Eingangsklassen mehr gebildet werden. 
 
Kosten und Folgekosten: 
Finanzierung/ Mittelbereitstellung: 
 
Keine“ 
 
 
Punkt 38 der Tagesordnung 
V/0605/2011 

Neukonzeptionierung des Bildungsnetzwerkes 
Münster 

 
Die Vorlage wurde von der Tagesordnung abgesetzt. 
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Punkt 39 der Tagesordnung 
V/0675/2011/1 
V/0675/2011 

Weiterführung der Wärmedämmstandards in Müns-
ter mit schrittweiser Einführung des Passivhaus-
standards 

 
Es lag eine Ergänzung zur Vorlage vor. 
 
Die Vorlage und die Ergänzungsvorlage wurden ohne Beratung und Beschlussfassung in den 
Rat geschoben. 
 
 
Punkt 40 der Tagesordnung 
V/0863/2011 

Münster als Stadt des Friedens weiter profilieren: 
Bericht und Empfehlungen des Arbeitskreises 
Friedenskultur 

 
Die Vorlage wurde ohne Beratung und Beschlussfassung in den Rat geschoben. 
 
 
Punkt 41 der Tagesordnung 
V/0873/2011 

Bauliche Veränderung im Gesundheitshaus;  
Umgestaltung des Eingangsbereichs 

 
Der Hauptausschuss beschloss einstimmig, dem Rat die Annahme des folgenden Beschluss-
vorschlages zu empfehlen: 
 
„I. Sachentscheidung: 
 
Die Verwaltung wird beauftragt, im Geschäftsjahr 2012 Investitionen zur baulichen Optimierung 
des Gesundheitshauses beginnend mit der Verbesserung des Eingangsbereichs und der Schaf-
fung zusätzlicher Gruppenräume im Erd- und Zwischengeschoss zu tätigen.  
 
II. Finanzielle Auswirkungen: 
 
Die Kosten dieser Investition sind in einer Höhe von 100.000 Euro im Finanzplan 2012 der Ei-
gentümergemeinschaft Gesundheitshaus verankert und werden von den beiden Trägerstiftun-
gen Magdalenenhospital und Siverdes im Verhältnis ihrer Anteile an der Eigentümergemein-
schaft (60:40) getragen (siehe auch Vorlage Nr. V/0851/2011, Wirtschaftspläne der Kommuna-
len Stiftungen für das Jahr 2012). Der städtische Haushalt ist nicht betroffen.“ 
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Punkt 42 der Tagesordnung 
V/0351/2011 

Abschluss öffentlich-rechtlicher Vereinbarungen 
mit dem Kreis Recklinghausen und der Stadt Düs-
seldorf zur Übertragung der Erteilung der allge-
meinen Heilpraktikererlaubnis und der einge-
schränkten Heilpraktikererlaubnisse in den Berei-
chen Psychotherapie und Physiotherapie 

 
Der Hauptausschuss beschloss einstimmig, dem Rat die Annahme des folgenden Beschluss-
vorschlages zu empfehlen: 
 
„I. Sachentscheidung: 
 
Der Übertragung  
 

- der Erteilung der allgemeinen Heilpraktikererlaubnis und der eingeschränkten Heil-
praktikererlaubnis im Bereich ‘Psychotherapie’ incl. der zugehörigen Kenntnisprü-
fung auf den Kreis Recklinghausen 
und 

- der Erteilung der eingeschränkten Heilpraktikererlaubnis im Bereich ‘Physiotherapie’ 
incl. der zugehörigen Kenntnisprüfung auf die Landeshauptstadt Düsseldorf 

 
auf Grundlage der beigefügten Entwürfe der öffentlich-rechtlichen Vereinbarungen wird zuge-
stimmt (Anlagen der Vorlage = Anlage 18a und Anlage 18b der Originalniederschrift).  
 
II. Finanzielle Auswirkungen: 
 
Es entstehen keine Kosten für die Übertragung der Aufgaben auf den Kreis Recklinghausen 
und die Stadt Düsseldorf. Die im Rahmen der Aufgabenerledigung anfallenden gesetzlich fest-
gelegten Gebühren für die Kenntnisprüfung sowie die Erlaubniserteilung stehen dem Kreis 
Recklinghausen und der Stadt Düsseldorf als Ausgleich für die entstehenden Verwaltungskos-
ten in voller Höhe zu.“ 
 
 
Punkt 43 der Tagesordnung 
V/0908/2011 

Gewährung von Zuschüssen aus der Gewinnaus-
schüttung der Sparkasse Münsterland Ost 

 
Herr Klas nahm gemäß § 31 der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen an der 
Beratung und Beschlussfassung zu Ziffer 2 der Vorlage nicht teil. 
 
Der Hauptausschuss beschloss einstimmig, dem Rat die Annahme des folgenden Beschluss-
vorschlages zu empfehlen: 
 
„I. Sachentscheidung: 
 
1. Der Rat fasst auf der Grundlage der in der interfraktionellen AG mehrheitlich gefassten 

Beschlussempfehlungen zu den vorgelegten Zuschussanträgen folgende Beschlüsse:  
 

Nr. Antragsteller Projekt beantragter 
Zuschuss 

Gewährter 
Zuschuss 

191 Freie Waldorfschule 
Münster  

Bau eines Katapults, Fach Physik 255 255 

194 Bürgerverein Mecklen-
beck e.V. 

Anschaffung Bühne/Podest 3664,96 0 
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Nr. Antragsteller Projekt beantragter 
Zuschuss 

Gewährter 
Zuschuss 

197 Vinzenzwerk Handorf e.V. erlebnispädagogisches Projekt ‘Wir 
wandern den Jakobsweg von OS nach 
Münster’ 

3.829,25 2.000 

199 Verbund Sozial-
therapeutischer Einrich-
tungen e.V. 

SEK I plus -Nachmittagsbetreuung 7./8. 
Klasse Johannesschule Hiltrup 

46.400 39.440 

200 Kinder- und Jugend-
zentrum PaulushofSt. 
Anna 

Gewaltprävention mit Jungen durch 
Kampfesspiele 

1.809,31 1.809,31 

201 Stadtteiloffensive Hiltrup 
e.V. 

Stadtteilmagazin STOFF 6.000 0 

202 infa-münster gGmbH -
Haus Münsterland 

Installierung eines regelmäßig stattfin-
denden Kinderprogramms im Stadtteil 
Handorf-Dorbaum 

3.750 0 

208 Akademischer Ruderclub 
zu Münster e.V. 

neuer Bootssteg 42.000 42.000 

209 Chance e.V. Ratgeber ‘Mann im Knast -was nun?’ 6.000 6.000 

211 Lebenshilfe für Menschen 
mit geistiger Behinderung 
e.V. -Ortsgruppe Münster 

Unterstützung der stadtteilorientierten 
Freizeitarbeit für Kinder und Jugendliche 
mit und ohne Behinderung 

26.666,51 26.666 

212 Jugendtheater-Werkstatt 
e.V. (Cactus Junges The-
ater) 

‘Auf Leben und Tod’ - Ein Jugendthea-
terstück zum Themenkreis ‘Tod, Ster-
ben, Abschiednehmen’ 

59.800 44.900 

213 Kita ‘Die Kleinen Hobbits 
e.V.’ 

Anschaffung eines Winther 08 Turtle 
Kinderbus für 6 Kinder 

1.290 0 

214 Fürstin-von-Gallitzin-
Realschule im Ostviertel 

Vorbereitung auf eine inklusive Beschu-
lung von Schülerinnen und Schülern mit 
und ohne sonderpädagogischen För-
derbedarf 

10.025,88 10.025,88 

216 Stadtsportbund Münster 
e.V. 

Einrichtung einer ‘Sportstiftung Münster’ 1.000.000 0 

217 Theater im Pumpenhaus Jenseits der Gleichgültigkeit: Performing 
Black Africa 

28.507,50 20.000 

218 Amt für Immobilienma-
nagement 

Sanierung der Flutlichtanlage des städ-
tischen Stadions Hammer Straße 

340.000 0 

219 Gymnasium Wolbeck für 
alle münsteraner Gymna-
sien 

Anschaffung zusätzlicher Lernmateria-
lien an städtischen Gymnasien im Zu-
sammenhang mit dem doppelten Abitur-
jahrgang 

261.000 180.000 

220 Förderverein für die Ju-
gendarbeit in Münster-
Amelsbüren e. V. Ju-
gendzentrum Black Bull 

‘Einmischen und Mitmischen’ 
Ein Projekt zur Förderung demokrati-
scher Kompetenzen von jugendlichen 
Mädchen und Jungen in Amelsbüren 

27954 0 

222 VDIJB e.V.  Soziale Gruppenarbeit vor Ort 8.202 0 

223 DITIB Münster e. V. Umbau des Untergeschosses zu einem 
Begegnungs-, Konferenz- und Multifunk-
tionsraum 

74.501,50 70.000 

224 Familienzentrum St. Ma-
ximilian Kolbe 

‘Mutter im Job’ Kinderzukunft - Mütter-
zukunft 

10.000 0 

226 Seniorenrat Münster e. V. PC für Büroarbeit 600 510 

228 Kantorei an der Apostel-
kirche 

Felix Mendelssohn - Bartholdy  
Der Elias- Kirchenmusik Oratorium 

10.600 0 

229 Evangelische Familienbil-
dungsstätte Münster 

Wellcome -Hilfen für Familien von An-
fang an 

13.845,44 13.845,44 
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Nr. Antragsteller Projekt beantragter 
Zuschuss 

Gewährter 
Zuschuss 

230 Verein zur Förderung der 
Jugendarbeit in Münster, 
Kinder und Jugendcircus 
Alfredo e.V. 

25. Hiltruper Weihnachtscircus in der 
Sporthalle der Hiltruper Mariengrund-
schule, Loddenweg 

1.500 1.500 

231 Treffpunkt Waldsiedlung 
e.V. 

Professionelle Fachkraft für den Verein 
und die Veranstaltungen 2012 

8.000 6.800 

232 Verein Christlicher Pfad-
finderinnen und Pfadfin-
der Münster Hiltrup 
Stamm David 

Gründung einer neuen Gruppe für Kin-
der und Jugendliche im Alter von 8/9 
Jahren 

1.020,68 867,73 

233 Kindertagesstätte Kinder-
häuschen e.V. 

Erneuerung eines Außenspielgerätes 6.000 5.100 

234 Ökumenischer Eine-Welt-
Kreis Kinderhaus, Mar-
kuskirche 

Globale Fairness 
Schülerbegegnung mit dem Eine-Welt-
Mobil 

120 0 

235 Westfälische Wilhelms-
Universität Fachbereich 
7: Psychologie 

Was tun gegen Cybermobbing? 9.050 0 

236 Vinzenzwerk Handorf e.V. Neugestaltung des Internetauftritts mit 
Kindern und Jugendlichen der Einrich-
tung 

2.000 1.000 

237 Betreiberverein Bür-
gerbad Handorf e.V. 

Sanierung der Beckenwasserfilter 11.099,99 9.434,92 

238 NABU Stadtverband 
Münster e.V. 

Anschaffung eines rußpartikelarmen 
Transporters 

18.000 18.000 

239 Kath. Kirchengemeinde 
St. Josef-Kinderhaus 
Caritasvorstand 

Soziales Kaufhaus OBOLUS 7.200 6.120 

240 Bundesverband Informa-
tion & Beratung für NS-
Verfolgte e.V. -AK Müns-
ter 

Durchführung von Erzähl- und Begeg-
nungscafés für NS-Verfolgte in Münster 

500 500 

241 Deutsche Multiple Sklero-
se Gesellschaft Ortsver-
einigung Münster und 
Umgebung e.V. 

Barrierefreie Küche für Multiple Sklerose 
Erkrankte 

9.386,93 9.387 

242 DJK Bildungs- und Sport-
zentrum 

Friedensspiele Münster 
Ein Spiel- und Sportfest mit und für 
Menschen mit einer geistigen Behinde-
rung 

7.448 0 

243 Gemeinnützige SKM 
GmbH 

Stromsparcheck für einkommensschwa-
che Haushalte in Münster 

20.894 20.894 

244 Sozialpädiatrisches Zent-
rum Münster (SPZ) der 
Universitätskinderklinik 

‘Intensivkinder on tour’ -Ferienfreizeit für 
Kinder mit einer schweren intensivpflich-
tigen Erkrankung und deren Eltern und 
Geschwistern 

4.900 4.900 

245 DRK-Kreisverband Müns-
ter e.V. 

Erlebnispädagogik als Erfahrungsfeld für 
Kinder und Jugendliche zur Persönlich-
keitsfindung und Körperwahrnehmung 

2.380 2.380 

246 Schule Jugend Kids & 
Co. e.V. 

Strom- und Wasseranschluss für den 
Jugendtreff an der Skaterfläche in Meck-
lenbeck 

29.750 29.750 

247 Outlaw gGmbH 
Mädchenhaus mia 

Bereitstellung eines Gesundheits- und 
Fitnessraumes 

10.999,62 0 

248 Förderverein Stadtmuse-
um Münster e.V. 

Der innovative Multimediaguide im 
Stadtmuseum Münster 
(Phase 2 -4) 

40.000 20.000 
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Nr. Antragsteller Projekt beantragter 
Zuschuss 

Gewährter 
Zuschuss 

249 Deutsches Rotes Kreuz 
Kreisverband Münster 
e.V. 

Pilotprojekt zur Verbesserung des 
Schutzes von intelligenzgeminderten 
bzw. schwer lernbehinderten Kindern 
und Jugendlichen vor (sexueller) Gewalt 

28.000 28.000 

250 Kinderkulturwerkstatt 
Musifratz e.V. 

Mitmachzirkus Musifratz im ABI Südpark 1.700 1.700 

251 Förderverein ‘Pängelan-
ton’-Denkmal-Lok e.V. 

Fassadenrenovierung am Eisenbahn-
museum des Pängelanton-Denkmal-Lok 
e.V. 

6.000 6.000 

252 Westfälischer Kunstverein 
e.V. 

MODELLE DES MÖGLICHEN 10.000 10.000 

253 MuM Mehrgenerationen-
haus und Mütterzentrum 
Münster e.V. 

Durch Vorbilder lernen: Kulturmittlerin-
nen fördern Bildungszugänge 

17.600 17.600 

254 Theater Don Kidschote 
Privattheater GbR 

Theaterzauber Münster -ein mobiles 
Theaterhaus für ganz Münster 

18.200 0 

255 Förderverein der Martin-
Luther-Schule zu Münster 
e.V. c/o Martin-Luther-
Schule 

Umgestaltung des Schulgartens der 
Martin-Luther-Schule Münster 

29.500 0 

256 Initiative ‘MünsteranerIn-
nen für ein Bleiberecht 
der Roma’ c/o Institut für 
Theologie und Politik 

DVD Dokumentation des Container-
Kultur-Projektes auf dem Ludgeriplatz 

13.150 9.000 

257 Förderverein für die 
Stadtteilbücherei im Aa-
seemarkt e.V. 

offene Bücherei Aaseestadt 29.500 29.500 

258 VfL Wolbeck e.V. Erweiterung der Bezirkssportanlage am 
Brandhoveweg in Münster Wolbeck 

50.000 0 

259 Kindertagesstätte Son-
nenblume e.V. 

‘Mit allen Sinnen’ - Sinn-volle Maßnah-
men zur Unterstützung der vorschuli-
schen Bildung in der KiTa Sonneblume 

4.701,38 0 

260 Gesellschaft zur Förde-
rung der deutsch-
russischen Beziehungen 
zu Münster/Münsterland 
e.V. 

Russische Filmtage Münster 2012 19.000 0 

261 Förderverein der Erich-
Kästner-Schule e.V. 

Aktualisierung/Aufstockung der Schüler-
bücherei 

851,74 851,74 

262 Frauenhaus-
Beratungsstelle des Ver-
eins Frauenhaus und 
Beratung e.V. 

Evaluation des individuellen Informa-
tions-, Beratungs- und Begleitungsbe-
darfs im Bereich häusliche Gewalt 

4.875 4.875 

263 Mother and Child Reha-
bilitation Center 

Hilfe für Straßenkinder und Mütter in 
Addis Abeba/Äthiopien 

50.000 0 

264 Ortslandfrauenverband 
Amelsbüren 

Durchführung von zwei Vorträgen zum 
Thema Pflanzen (Gestaltung eines Blu-
menbeetes) sowie zu Vollmachten -nicht 
nur- im Alter 

164,70 0 

265 pro seelische Gesundheit 
e.V. 

inklusives Theaterprojekt der Theater-
gruppe Siebenschläfer mit Laienschau-
spielern mit und ohne Behinderung 

6.300 0 

266 Deutscher Kinderschutz-
bund, Ortsverband Müns-
ter 

Ausbildung und Supervision von Bera-
tern und Beraterinnen am Elterntelefon 
des DKB Münster 

10.200 8.660 
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Nr. Antragsteller Projekt beantragter 
Zuschuss 

Gewährter 
Zuschuss 

267 Arbeitsgemeinschaft Spi-
na Bifida und Hydroce-
phalus e.V., Gruppe 
Münsterland 

Segelfreizeit für Jugendliche und junge 
Erwachsene 

3.000 3.000 

268 DJK Borussia Münster 
e.V. 

mittendrin statt außenvor - Das etwas 
andere Schiedsrichterausbildungs-
konzept 

2.175 2.175 

269 Stadtheimatbund Münster 
e.V. 

Vom Plattdeutschen Lesewettbewerb 
zum Niederdeutschen Projekt 

2.250 0 

270 Begegnungszentrum 
Sprickmannstraße e.V. 

Unterstützung der interkulturellen Stadt-
teilarbeit im Begegnungszentrum 
Sprickmannstraße 

15.300 15.300 

271 Jugendsalon des Begeg-
nungszentrums Sprick-
mannstraße e.V. 

Absicherung der Angebote in den 
Abendstunden durch unterstützende 
Honorarkräfte im Jugendsalon 

5.100 5.100 

272 Jugendsalon des Begeg-
nungszentrums Sprick-
mannstraße e.V. 

Ausbau und Absicherung der interkultu-
rellen Mädchenarbeit im Jugendsalon 
am Sprickmannplatz 

2.380 2.380 

273 Kindergruppe Filou e.V. Förderung durch Schaumstoffquader 467,50 0 

274 Westdeutsche Blinden-
hörbücherei e.V. (WBH) 

Schaffung der technischen Vorausset-
zungen, DAISY (MP3) Hörbücher für 
blinde und sehbehinderte Nutzer der 
WBH e.V. in einem Arbeitsgang direkt 
zu beschriften, zu brennen und on-
demand zu versenden 

30.550 30.550 

275 Notruf für vergewaltigte 
und sexuell belästigte 
Frauen und Mädchen e.V. 
(Frauen-Notruf) 

Information und Beratung von Frauen 
und Mädchen mit Lernschwierigkei-
ten/geistiger Behinderung bei sexuali-
sierter Gewalt 

4.000 3.910 

276 Weltladen la tienda e.V. Schulische Eine-Welt-Bildungsarbeit 
neu entdeckt!- ein Pilotprojekt (im Rah-
men der Kampagne des Weltladen-
Dachverbandes für Bildungsarbeit mit 
Kindern und Jugendlichen) 

200 170 

277 Selbsthilfevereinigung zur 
Unterstützung erwachse-
ner Leukämie- und Lym-
phompatienten e.V. 
S.E.L.P. 

Besuch der Leukämie- und Lymphom-
patienten in der Vorweihnachtszeit 

800 680 

278 Marine-Jugend Münster 
e.V. 1964 

Kauf und Aufstellung einer Krananlage 
am Standort Albersloher Weg 88/Kanal 

24.809,12 0 

279 Natürliche Überlebens-
technik Münsterland e.V. 
(Nütec) 

Aufbau eines Kindersolarzentrums für 
Grundschulen in Münster 

13.260 13.260 

280 Verein der Ehemaligen 
und Freunde des Schil-
lergymnasiums zu Müns-
ter e.V. 

Ausbau und Sanierung der Aulatechnik 
in der Aula des Schillergymnasiums 

29.325 0 

281 Südviertel e.V. Teilrenovierung des Südviertelbüros: 
Küchenraum für kleine Gruppen und 
Projekte nutzbar machen 

1.899 1.899 

282 Free Running Dogs Mün-
ster e.V. 

Hundeauslaufgelände 44.264,89 0 

283 Initiative Dirtpark Berg 
Fidel 

Dirt Park Berg Fidel -Erweiterung, In-
standhaltung und Workshops 

3.250 3.250 
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284 Verein zur Förderung des 
Wolfgang-Borchert-
Theaters e.V. 

EIN SOMMERNACHTSTRAUM -
Zirzensisches Open-Air-Spektakel in 
Münsters Industriedenkmal Gasometer 

150.000 75.000 

285 Solar Net International 
e.V. 

Interkulturelle Bildungsarbeit an Müns-
teraner Schulen 

43.382 17.382 

286 Kindergruppe Dickmada-
me & Zappelmann e.V. 

Schaffung eines speziellen Bereichs zur 
Betreuung und Förderung für Kinder 
unter 3 Jahre 

7.567 0 

287 Musikschule Nienberge 
e.V. 

Musical ‘Ronja Räubertochter’ 13.000 0 

288 Frauen und Mädchen 
Selbstverteidigung und 
Sport Münster e.V. 

SELMA -Expertin für sich selbst. Mäd-
chen stärken durch eigene Wertschät-
zung 

67.058 58.269,20 

289 SV Blau-Weiß Aasee e.V. Netzwerk Inklusion & Sport 6.383,50 6.383,50 

290 Kanu-Verein Münster 
1922 e.V. 

Kanukurse für ältere Menschen und 
Menschen mit Behinderung -Bau einer 
Einstieghilfe am Bootssteg 

767 767 

291 Arbeiterwohlfahrt Unter-
bezirk Münsterland-
Recklinghausen, Start-
Punkt Münster 

Gemeinsam statt einsam –
Großelternpaten 

28.032,57 0 

292 Eine-Welt-Forum Münster 
e.V. 

Eine-Welt-Informationsbroschüre für 
politische Akteure in Münster 

1.500 0 

293 Projektchor B. Britten, 
War Requiem 

Aufführung War Requiem am 
30.05.2012 in der St. Martini Kirche 

9.190 0 

294 Diakonie Münster Bera-
tungs- und BildungsCent-
rum GmbH 

Ich kann was -wir sind wer! 33.760 33.465,35 

295 Ruderverein Münster von 
1882 e.V. 

Anschaffung eines neuen Renn-Achters 
für die Jugend-, Schul- und Bundesli-
gamannschaften des Rudervereins 

37.530,22 37.530 

296 Outlaw gGmbH Sprakel ermittelt - Kinder und Jugendli-
che aus Sprakel drehen ihren eigenen 
Stadtteil-Krimi 

4.000 3.612,50 

297 Outlaw gGmbH Kinderräume -Kinderträume 4.800 4.080 

298 Regenbogenkindertages-
stätte Wolbeck e.V. 

Mit allen Sinnen Natur erleben - Gestal-
tung naturnaher Spielräume 

1.400 0 

299 Collegium Musicum Vo-
cale Universitätschor 
Münster 

Aufführung des Requiems von Giuseppe 
Verdi in Zusammenarbeit mit dem Lan-
desjugendorchester NRW 

16.094,40 0 

300 Segelclub Hansa Münster 
e.V. 

Ausstattung des Bootsanlegekais mit 
einem Gummi-Fender-Profil 

41.480 0 

301 Verein zur Förderung der 
Drogenhilfe e.V. Münster 

FreiTag -Ermöglichung der gesellschaft-
lichen Teilhabe am öffentlichen Leben 
durch Förderung von FREIzeitaktivitäten 
und TAGesstrukturmaßnahmen für 
suchtkranke bzw. suchtgefährdete Ju-
gendliche und Erwachsene 

7.400 0 

302 Haus der Familie Transkulturelles und interreligiöses 
Lernhaus für Frauen 

20.084 20.000 

303 TRIALOG Beratungsstelle 
bei Familienkrisen, Tren-
nung und Scheidung e.V. 

Informationsbroschüre für Eltern zum 
Thema Trennung und Scheidung an-
lässlich des 25jährigen Jubiläums der 
Beratungsstelle 

4.000 0 

304 TRIALOG Beratungsstelle 
bei Familienkrisen, Tren-
nung und Scheidung e.V. 

Renovierung in den Räumen der Bera-
tungsstelle und Anschaffung von Mobili-
ar 

5.700 5.695 
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305 Aids-Hilfe Münster e.V. Etablierung eines Jugendtreffs ‘track’ für 
lesbische, schwule, bisexuelle und 
transidente Jugendliche 

18.224,27 18.224,27 

306 Verein zur Förderung der 
Jugendgerichtshilfe e.V. 

Anschaffung eines Transportmittels für 
die Arbeit im Bereich Jugendar-
beit/Jugendsozialarbeit 

12.000 12.000 

307 Projekt Lernhilfe e.V. Soziale und schulfachliche Unterstüt-
zung für SchülerInnen aus benachteilig-
ten Familien 

8.852 0 

308 Mühlenhof-Freilicht-
museum ‘De Bockwind-
müel’ e.V. 

Mühlenhof -Zielplanung 2015 
a) Errichtung Werkhalle Holz/Metall 
b) Wohnung Museumswart 
c) Fachwerkgebäude für ordnungsge-
mäße Unterbringung und Ausstellung 
der Exponate 
d) Sicherheit/Nachtkontrolle: Ausbau 
Schreinerei Schnitkemper 

75.000 50.000 

309 Internationaler Kulturver-
ein Atrium e.V. 

Ergänzung der Beleuchtung, Anbrin-
gung eines Ausstellungssystems und 
Malerarbeiten im Atrium 

6.000 0 

310 Kaktus Münster e.V. -
Radio Kaktus im Bürger-
funk 

Nachhaltigkeit der Kinder- und Jugend-
kunst und Kultur 

24.432 0 

311 Konzertchor Münster-
Chor des Musikvereins 
der Stadt Münster e.V. 

A-Capella Konzert des Konzertchor 
Münster 

2.745 0 

312 Studentischer Madrigal-
chor Münster e.V. 

6-tägige Konzertreise in die Partnerstadt 
Lublin im Mai 2012 

2.000 0 

313 Filou e.V. Verein zur För-
derung einer partner-
schaftlichen Eltern-Kind-
Beziehung 

Ankauf eines Kinderbusses 1.800 0 

314 Fiktiver Alltag e.V. -Verein 
zur Förderung von Litera-
tur- und Medienarbeit 

Respekt, Toleranz & Courage -
Videogeschichten aus Münsteraner 
Hauptschulen 

8.540 0 

315 Afrika Kooperative e.V. 12. Afrika Festival Münster 3.000 0 

316 Draußen! e.V. Durchführung von Coaching und Super-
visionen für die Büro- und Redaktions-
MitarbeiterInnen des Straßenmagazins 
‘draußen’ 

3.995 3.000 

317 Draußen! e.V. Renovierung, Umgestaltung und Neu-
möblierung des Empfangsraumes bzw. 
Sozialraumes für die Verkäufer des 
Straßenmagazins Draußen 

3.893 3.000 

318 Draußen! e.V. Neueinrichtung der Arbeitsplätze der 
Büro- und RedaktionsmitarbeiterInnen 

11.432,50 4.000 

319 Freie Gartenakademie 
e.V. 

Anschaffung für Projektions-, Medien- 
und Veranstaltungstechnik 

6.500 0 

320 Eine Welt Netz NRW e.V. Heiße Zeiten -Nimm die Zukunft in die 
Hand! -Landesweite Jugendkonferenz 
zu globalen Zukunftsthemen 

10.540 0 

321 Sportclub Sprakel e.V. Bau eines neuen 3. Tennisplatzes 24.874,97 0 

322 Kita Die Kanalhaie e.V. Ausbau und Erweiterung der Kita Die 
Kanalhaie 

10.000 0 
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323 Ethnologie in Schule und 
Erwachsenenbildung 
(ESE) e.V. 

Deine Rechte, meine Rechte - Men-
schenrechte? 
Kinderarbeit in Usbekistan und andere 
menschenrechtliche Denkansätze 

10.070 0 

324 Ethnologie in Schule und 
Erwachsenenbildung 
(ESE) e.V. 

Streitschlichtung interkulturell 2.430 0 

325 Verein zur Förderung der 
Bewährungshilfe Münster 
e.V. - Fachstelle zur Ab-
leistung gemeinnütziger 
Arbeit 

Schönheitsreparaturen an weiterführen-
den Schulen in der Stadt Münster als 
integrative Maßnahme für Straffällige, 
die im Rahmen einer gerichtlichen Auf-
lage zu gemeinnütziger Arbeit verpflich-
tet sind. 

69.600 69.600 

326 Verbund sozialtherapeuti-
scher Einrichtungen 
(VSE) NRW e.V. 

Rendsburger Elterntraining 2.805,24 2.384,45 

327 Diakonie Münster - Bera-
tungs- und BildungsCent-
rum GmbH 

Inklusive Bildung 
bauliche Umgestaltung des ‘Treffs W7’ 

30.185,59 10.185,59 

328 GGUA - Gemeinnützige 
Gesellschaft zur Unter-
stützung Asylsuchender 
e.V. 

Integration ist Teilnahme und Teilhabe 44.000 44.000 

329 Schwimmvereinigung 
Münster von 1891 e.V. 

Erneuerung der Streetballanlage 11.646,20 11.646,20 

330 Verein für angewandte 
Sozialpädagogik e.V. - 
Kindergruppe ‘Feldmäu-
se’ 

Erneuerung und Umgestaltung des 
Wasserspielbereichs auf dem Außenge-
lände der Einrichtung 

1.542,27 0 

331 Verein zur Förderung 
eines Porzellanmuseums 
in Münster e.V. 

Vorbereiten des städtischen Denkmals - 
Lazarett-Bunker - zur Teilnutzung als 
Porzellanmuseum mit in Münster gefer-
tigten Exponaten 

11.500 0 

332 Evangelischer Kirchen-
kreis Münster 

Barlach in Münster 2012  
Ausstellungsprojekt mit Begleitpro-
gramm 

120.000 120.000 

333 Hiltruper Museum e.V. Erweiterung Museumsfläche von 150 
qm auf 202 qm 

35.000 35.000 

334 IT-Projekt-Muenster.de IT-Projekt-Muenster.de - Wir bringen 
Schülerinnen und Schüler die Informatik 
und Robotertechnik näher. 

61.861 52.709,35 

335 Städtische Gemein-
schafts-grundschule Kin-
derhaus-West 

Kunst- und Kultur Förderprojekt 18.000 0 

336 Uppenberg-
Ganztagsschule, städti-
sche Förder-
Verbundschule 

Sich durch die Schule boxen –
Schulabsentismus verhindern 

11.970 0 

337 Draußen! e.V. Trainerlizenz C für eine Fußballmann-
schaft 

950 0 

338 Skatenight Münster Durchführung der 10 Skatenights in 
Münster im Jahr 2012 

8.770 0 

339 Verein Lichtblick -Verein 
für ältere psychisch und 
demenziell erkrankte 
Menschen, Gerontopsy-
chiatrisches Zentrum 

Zauberharfenorchester des Vereins 
Lichtblick in münsteraner Seniorenein-
richtungen 

1.530 1.530 
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340 Caritasverband für die 
Stadt Münster e.V. 

Ver- und Überschuldung bei Familien 
erkennen und adäquat behandeln 

16.864 0 

341 Münsters Experimentier-
labor MExLab Physik 

Schwerelosigkeit erlebbar gemacht -
Mikrogravitation im freien Fall mit Müns-
ters Labor –Fallturm 

15.000 15.000 

342 Friedensinitiative Münster 
e.V. (für den AK Frie-
denskultur) 

Konkretisierung und Umsetzung der 
Empfehlungen des AK Friedenskultur 

20.000 8.000 

343 Kindergruppe Rasselban-
de e.V. 

Verbesserung des Lärmschutzes im 
Gruppen-, Bastel- und Essensraum 
einer eingruppigen Kindertagesstätte 
durch Einbau von Parkett mit Trittschall-
dämmung 

6.669,95 0 

344 Arbeitslose brauchen 
Medien e.V. 

Die neuen Computerwelten für 50+ 
(Social-Networks) 

2.397 2.037,45 

345 Trägerverein Offener 
Ganztag Dreifaltigkeits-
schule (e.V. in Gründung) 

Habertshof Münster -Gründung einer 
Schulfarm für Kinder zur Entwicklung 
einer positiven Lern- und Leistungskultur 
durch sinnhafte Primärerfahrungen 

20.910 0 

346 Elterninitiative Kinderta-
gesstätte Hiltruper Stör-
che e.V. 

Umbau des Untergeschosses der KiTa 
zur Erlangung einer neuen Betriebser-
laubnis 

15.304 10.000 

347 Droste-Hauptschule Gemeinsame Musikerklassen 5 und 6 
(Droste-Hauptschule, Realschule Roxel, 
Augustin-Wibbelt-Schule) 

18.748,70 15.936,40 

348 NABU-Naturschutzstation 
Münsterland e.V. 

Generationenübergreifende Umweltbil-
dung auf Haus Heidhorn 

4.730 0 

349 NABU-Naturschutzstation 
Münsterland e.V. 

‘NaturGenussRoute’ - Natur-
Erlebnisrucksäcke, Exkursionen und 
buchbare Programme 

3.298 3.298 

350 NABU-Naturschutzstation 
Münsterland e.V. 

Werkzeugstattausstattung zur Wartung 
von Arbeitsgeräten aus der Land-
schaftspflege, insbesondere zur Unter-
stützung des ehrenamtlichen Natur-
schutzes 

5.600 5.600 

351 Chor ‘Die Untertanen’ Internationale Kultur-Begegnung Müns-
ter-Vietnam – Konzertreise 

10.000 0 

352 Filmwerkstatt Münster 
e.V. 

FilmLab 2012 26.000 13.000 

353 Heimatverein Sandrup-
Sprakel-Coerde e.V. 

Erhaltender Ausbau einer historischen 
Durchfahrtsscheune zum anwendungs-
orientierten Heimat- und Brauchtums-
Forum 

140.832,50 0 

354 Lettisches Centrum 
Münster e.V. 

Informationsheft - 25 Jahre Lettisches 
Centrum Münster 

1.500 1.500 

355 Geburtshaus Münster 
e.V. 

Fortbildungsangebot für Hebammen aus 
Münster und Umgebung 
-Notfallversorgung des Neugeborenen- 

2.389,20 2.389,20 

356 Gesellschaft für Neue 
Musik Münster e.V. 

KlangZeit 2012 20.000 20.000 

357 Münsteraner Regattaver-
ein e.V. 

Finale der Ruder-Bundesliga 2012 mit 
Rahmenprogramm auf dem Aasee 

5.000 5.000 

358 Schulbauernhof Emshof 
e. V. 

Eine Welt Küche 184.186 0 

359 Bundesverband Alphabe-
tisierung und Grundbil-
dung e.V. 

Fachtagung Alphabetisierung Münster 
2012 

27.850 0 
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361 Transition Town Gruppe 
Münster (TT Münster) 

Interkultureller mobiler Gemeinschafts-
garten Garten Eden für Münster 

11.600 0 

362 Floorball Deutschland 
e.V. 

World Floorball Championsship Qualifi-
cation Mens´s 2012 

37.020 0 

363 Münster Modell e.V. c/o 
Stadtplanung 

Grundsteinlegung (Fortsetzung) 27.500 27.500 

364 Tanzkultur Münster e.V. -
Rebel Dance Company 

neues Programm der Rebel Dance 
Company 2012, bisherige Arbeitstitel 
ZEIT, Der Schwarm 

5.800 0 

365 Kongregation der 
Schwestern unserer Lie-
ben Frau e.V. - Provinzi-
alat- 

Dach- und Dachstuhlsanierung der 
Orangerie (Gartenhaus) an der Neubrü-
ckenstraße 58 in Münster 

30.000 0 

367 Kultur in Berg Fidel Tea Time classics (Klassische Musik am 
Sonntagnachmittag in Berg Fidel) 

1.100 0 

368 Städtische Bühnen Müns-
ter 

Das Unsichtbare sichtbar machen -Das 
Tanztheater der Städtischen Bühnen 
unter der Leitung von Daniel Goldin 
1996 - 2012 (Buchprojekt) 

37.200 0 

369 Städtische Bühnen Müns-
ter 

Oberon - Kooperation des Musiktheater- 
und Schauspielensembles der Städti-
schen Bühnen Münster 

35.000 0 

370 Gesundheitsamt Doppelt gesund -Angebot für Schwan-
gere 

6.120 5.202 

371 Gesundheitsamt Bewegungserfahrungen mit dem Pferd 
für benachteiligte Kinder aus Kitas 

2.600 2.210 

372 Kulturamt -
Ausstellungshalle für 
zeitgenössische Kunst 
Münster (AZKM) 

Maßnahme zur Verbesserung des öf-
fentlichen Auftritts der AZKM: Optimie-
rung des Eingangsbereichs der AZKM, 
Speicher II 

97.500 0 

373 Kulturamt -
Ausstellungshalle für 
zeitgenössische Kunst 
Münster (AZKM) 

Kunstsammlungen aus münsterschem 
Besitz -eine Ausstellung in der AZKM 
2012 

30.000 30.000 

374 Amt für Kinder, Jugendli-
che und Familien -
Drogenhilfe 

Voll-ist-out-Mitmachparcours zur Alko-
holprävention 

24.500 0 

375 Amt für Kinder, Jugendli-
che und Familien -
Begegnungshaus 37 
Grad 

Hiltruper Ferienspaß (freizeitpädagogi-
sches Angebot in den Sommerferien) 

6.530 0 

376 Amt für Immobilienma-
nagement 

Erneuerung des Beleuchtungssystems 
im Fürstenbergsaal 

119.000 0 

377 Amt für Schule und Wei-
terbildung -
Schulpsychologische 
Beratungsstelle 

Therapeutisches Reiten des Amtes für 
Schule und Weiterbildung an den Schu-
len der Stadt Münster 

35.000 35.000 

378 Stadtbücherei Münster Informationsquelle Internet -Schulungen 
und Workshops 

12.550 10.667,50 

379 Koordinierungsstelle für 
Migration und Interkultu-
relle Angelegenheiten 

Durchführung eines Fachtages am 
21.11.2011 zum Thema Fachkräftesi-
cherung im Sinne der Bestenauslese -
Praxisbeispiele für Vielfalt in Unterneh-
men 

4.590 0 

380 Amt für Kinder, Jugendli-
che und Familien - Stadt-
teilhaus Lorenz Süd 

Internationales Kinderfest im Stadtteil 
Berg Fidel 2012 

3.000 0 
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381 Amt für Kinder, Jugendli-
che und Familien - Stadt-
teilhaus Lorenz Süd 

Theaterreihe für Kinder unter dem Na-
men Berg Fidelio für Berg Fidel, Hiltrup 
und Münster 

2.960 0 

382 Amt für Kinder, Jugendli-
che und Familien -
Stadtteilhaus Lorenz Süd 

Berg Fidel zeigt Berg Fidel -Stadtteil- 
und Kulturprojekt 

3.000 0 

383 Kulturamt HALBSTARK -Internationales Theater-
festival für Kinder von 9 -13 Jahren 

25.000 0 

384 Kommunale Stiftungen 
Münster Geschäftsstelle 
in Kooperation mit dem 
Sozialamt 

Patenprogramm Mitmachpaten der Stif-
tung Mitmachkinder (2. Projektphase) 

79.300 75.650 

385 Dezernat IV -
Geschichtsort Villa ten 
Hompel 

Pädagogisch-wissenschaftliche Neu-
konzeption der Dauerausstellung Im 
Auftrag 

250.000 250.000 

386 Dezernat III, Münster 
Marketing 

Ab in die Mitte: Eins Aa 70.000 70.000 

387 Amt für Kinder, Jugendli-
che und Familien -
Jugendinformations- und 
Bildungszentrum (JIB) 

Social-Media Assistant (SOMAS) 4.220 4.220 

388 Amt für Kinder, Jugendli-
che und Familien -
Jugendinformations- und 
Bildungszentrum (JIB) 

Fachtagung für 150 Fachleute aus dem 
Bereich Jugendhilfe und Schule: Ju-
gendhilfe in Zeiten von social-media 

8.040 8.000 

389 Amt für Kinder, Jugendli-
che und Familien -
Jugendinformations- und 
Bildungszentrum (JIB) 

Konzeptfortschreibung der Broschüre 
Alles klar? -Paragraphen-Infos für Ju-
gendliche und junge Erwachsene 

7.000 0 

390 Amt für Schule und Wei-
terbildung -
Volkshochschule (VHS) 

Gründung eines sozialen Netzwerks 
nach dem Konzept ZwAR -zwischen 
Arbeit und Ruhestand im Stadtteil 
Hiltrup 

5.400 4.590 

391 Conseil International de la 
Dance (CID)-UNESCO 
Sektion Münster 

Welttanztag 2012 6.100 0 

392 Dezernat IV Informations- und Leitsystem Skulptur 
Projekte Münster 

95.000 0 

393 Freundeskreis der West-
fälischen Schule für Mu-
sik e.V. 

Jugendakademie 32.000 0 

394 Diakonie Münster -
Stationäre Seniorendiens-
te GmbH 

Wohngemeinschaften Schulstraße 20.000 0 

395 Geistschule, Städt. Ge-
meinschaftshauptschule 

1st class rock 9.000 0 

396 Partnerschaftsverein 
Münster -York 

Ausstellung des Künstlers Tony Heald 
‘Behind the Masque’ 

2.850 0 

397 Heimatfreunde Angel-
modde e. V. 

Neuerstellung Heizungsanlage 5.500 5.000 

398 Kreativ-Haus e.V. Investition in die Licht- und Tontechnik 
der Theaterbühne im Kreativ-Haus 

11.500 0 

Summe 2.121.210,98 
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2. Der Rat stimmt einer neuerlichen Terminverschiebung des Projektes ‘Der Clown’ des 
Tanzspektrum e.V. (Nr. 47/2010) angesichts der Bedeutung der Veranstaltung für die 
Stadt Münster auf März 2013 zu.  

 
II. Finanzielle Auswirkungen: 
 

Teilergebnisplan 

 

 
Nr. Bezeichnung 

Haush.- 

jahr 

Betrag 

€ 

Bemerkungen 

 

Produktgruppe 0102 Geschäftsführung für politische 
Gremien, Städtepartnerschaf-
ten 

2012 2.121.210,98 Teilbetrag des 
Gesamtan-
satzes von 
2.335.900 € 

Zeile 15 Transferaufwendungen“    

 
 
Punkt 44 der Tagesordnung 
V/0889/2011 

Umbesetzungen in Ausschüssen des Rates und 
sonstigen Gremien 

 
Der Hauptausschuss beschloss einstimmig, dem Rat die Annahme des folgenden Beschluss-
vorschlages zu empfehlen: 
 
„I. Sachentscheidung: 
 
Folgende Umbesetzungen werden beschlossen: 
 

1. Ausschuss für Stadtplanung, Stadtentwicklung, Verkehr und Wirtschaft 
 

Beratende Mitglieder (sachkundige Einwohner/innen) 
 auf Vorschlag des Beirates für Stadtgestaltung 
 

Mitglied Liste der Stellvertretungen 

5. Achim Dejozé 
Renate Saltzmann-Stoll 

5. Gregor Bocianowski 
Andreas Krys 

 
2. Aufsichtsrat Stadtwerke Münster GmbH 

 
 von der Fraktion DIE LINKE. 
 

Mitglied  

11. RF Iris Toulas 
Theo Knetzger 

  

 
3. Werksausschuss Münster-Marketing 

 
von der Fraktion DIE LINKE. 

 

Mitglied Liste der Stellvertretungen 

11. Andreas Laug 
Rüdiger Sagel 
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4. Ausschuss für Umweltschutz und Bauwesen 

 
von der Fraktion DIE LINKE. 

 

Mitglied Liste der Stellvertretungen 

  1. RF Iris Toulas 
Thomas Wegmann 

 
5. Kommission zur Förderung der Inklusion von Menschen mit Behinderungen 

 
von der Fraktion DIE LINKE. 

 

Mitglied Liste der Stellvertretungen 

  5. Dirk Habermann 
Jörg Berning 

 
6. Hauptausschuss 

 
von der SPD-Fraktion 

 

Mitglied Liste der Stellvertretungen 

11. Wolfgang Heuer 
RH Karl-Heinz Winter 

  

  7. RH Karl-Heinz Winter 
RH Thomas Fastermann 

 
7. Ausschuss für Finanzen, Beteiligungen und Liegenschaften 

 
von der SPD-Fraktion 

 

Mitglied Liste der Stellvertretungen 

  1. Wolfgang Heuer 
RH Ralf Hubert 

 
8. Rechnungsprüfungsausschuss 

 
von der SPD-Fraktion 

 

Mitglied Liste der Stellvertretungen 

  3. Wolfgang Heuer 
RH Ralf Hubert 

 
9. Ausschuss für Personal, Recht und Ordnung 

 
von der SPD-Fraktion 

 

Mitglied Liste der Stellvertretungen 

  2. Wolfgang Heuer 
RH Ralf Hubert 
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10. Ausschuss für Stadtplanung, Stadtentwicklung, Verkehr und Wirtschaft 

 
von der SPD-Fraktion 

 

Mitglied Liste der Stellvertretungen 

  1. RH Kurt Pölling 
NN 

9. Wolfgang Heuer 
RH Kurt Pölling 

  

12. Hans-Dieter Schulz 
Mathias Kersting 

  

 
11. Sportausschuss 

 
von der SPD-Fraktion 

 

Mitglied Liste der Stellvertretungen 

  2. RF Petra Seyfferth 
RH Kurt Pölling 

10. RH Kurt Pölling 
Hedwig Liekefedt 

  

  4. Hedwig Liekefedt 
Jürgen Siekmann 

 
12. Beschwerdekommission 

 
von der SPD-Fraktion 

 

Mitglied Liste der Stellvertretungen 

  1. Wolfgang Heuer 
RH Thomas Marquardt 

4. RH Thomas Marquardt 
RH Ralf Hubert 

  

 
13. Werksausschuss der citeq 

 
von der SPD-Fraktion 

 

Mitglied Liste der Stellvertretungen 

4. Philipp Brechler 
Sebastian Kroos 

  

 
14. Zweckverbandsversammlung der Sparkasse Münsterland-Ost 

 
von der SPD-Fraktion 

 

Mitglied Stellvertretungen 

8. Wolfgang Heuer 
RF Maria Winkel 

8. RF Maria Winkel 
RF Marianne Koch 
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15. Verwaltungsrat der Sparkasse Münsterland-Ost 

 
Die Vertreter/innen der Stadt Münster in der Zweckverbandsversammlung werden be-
auftragt, für die Stadt Münster folgende Mitglieder für die Wahl in den Verwaltungsrat 
vorzuschlagen und zu wählen: 

 
von der SPD-Fraktion 

 

Mitglied Stellvertretungen 

4. Wolfgang Heuer 
BM Holger Wigger 

4. BM Holger Wigger 
RF Gaby Kubig-Steltig 

 
 
Folgendes nimmt der Rat zur Kenntnis: 
 

16. Die SPD-Fraktion bestimmt gemäß § 58 Abs. 5 GO NRW Herrn Ratsherrn Thomas Fas-
termann als Nachfolger von Herrn Wolfgang Heuer zum Vorsitzenden des Ausschusses 
für Stadtplanung, Stadtentwicklung, Verkehr und Wirtschaft. 

 
17. Die Leitung der Justizvollzugsanstalt hat am 07.10.2011 Herrn Ratsherrn Jürgen Ohm 

als Mitglied der CDU in den Beirat der Justizvollzugsanstalt ernannt. Herr Josef Rickfel-
der ist seitdem als Mitglied des Landtages in dem Beirat vertreten.“ 

 
 
Punkt 45 der Tagesordnung 
V/0876/2011 

Verfahren zur Besetzung des Örtlichen Beirates 
nach § 18 d Sozialgesetzbuch (SGB) Zweites Buch 
(II) 

 
Der Hauptausschuss beschloss einstimmig, dem Rat die Annahme des folgenden Beschluss-
vorschlages zu empfehlen: 
 
„I. Sachentscheidung: 
 
1. Bei der Stadt Münster, als kommunalem Träger der Leistungen nach § 6 Absatz 1 Satz 1 

Nummer 1 Sozialgesetzbuch (SGB) wird ein örtlicher Beirat eingerichtet. 
 
2. In Fortführung der Arbeit des bisherigen Beirates werden auf Vorschlag folgender Institu-

tionen Vertreter/innen von der Stadt Münster in den örtlichen Beirat berufen:  
  

1. Deutscher Gewerkschaftsbund, Region Münsterland 
2. Verband Münsterländischer Metallindustrieller e.V. 
3. WFM - Wirtschaftsförderung Münster GmbH 
4. BVMW- Bundesverband mittelständische Wirtschaft  
5. Kreishandwerkerschaft Münster 
6. Einzelhandelsverband Westfalen-Münsterland e.V. 
7. Arbeitsgemeinschaft der Spitzenverbände der Freien Wohlfahrtspflege in   

Münster 
8. Evangelische und katholische Kirche in Münster  
9. Cuba e.V. 
10. VAMV- Verband alleinerziehende Mütter und Väter e.V. 
11. Kommission zur Förderung der Inklusion von Menschen mit Behinderungen 

der Stadt Münster (KIB) 
12. Frauen und Beruf im FrauenForum e.V. 
13. Integrationsrat der Stadt Münster 



57 

 Hauptausschuss  
14.12.2011 

öffentlich 

 

14. AG Jugendsozialarbeit nach § 78 KJHG 
15. Bereich Schulen/Bildung (auf Vorschlag des Schuldezernates) 
 

3. Als Ergänzung zum bisherigen Beirat wird auf Vorschlag der Agentur für Arbeit Münster 
ein/e Vertreter/in von der Stadt Münster in den örtlichen Beirat berufen. 

 
4. Da für die Sitzungen des örtlichen Beirates keine Entschädigungszahlungen vorgesehen 

sind, entstehen durch die Beschlussfassung zu dieser Vorlage keine direkten Kosten.“ 
 
 
Punkt 46 der Tagesordnung 
 

Bauleitplanung 

 
Punkt 46.1 der Tagesordnung 
 

Stadtbezirk Mitte 

 
Punkt 46.1.1 der Tagesordnung 
V/0747/2011 

Veränderungssperre Nr. 104 für den Bereich des 
Bebauungsplans Nr. 538: Salzstraße / Von-Vincke-
Straße / Windthorststraße / Promenade 

 
Der Hauptausschuss beschloss einstimmig, dem Rat die Annahme des folgenden Beschluss-
vorschlages zu empfehlen: 
 
„I. Sachentscheidung: 
 
Die anliegende 
 

Satzung 
der Stadt Münster über die Veränderungssperre Nr. 104  

für den Bereich des Bebauungsplans Nr. 538:  
Salzstraße / Von-Vincke-Straße / Windthorststraße / Promenade 

 
(Anlage der Vorlage = Anlage 19 der Originalniederschrift) wird beschlossen. 
 
II. Finanzielle Auswirkungen: 
 
Der Stadt Münster entstehen durch die Veränderungssperre Nr. 104 keine Kosten.“ 
 
 
Punkt 47 der Tagesordnung 
 

Verschiedenes 

 
Es lagen keine Wortmeldungen vor. 
 
 
 
 
 
gez.        gez. 
Markus Lewe Jürgen Kupferschmidt 
Vorsitz Schriftführung 
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